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Die Gemeinde gratuliert
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Termine & Allerlei

17. März 2023, 19:00 Uhr
St. Patrick’s Night Konzert mit John Barden

Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried, Feldbergstr. 13

24. März 2023, 20:00 Uhr
THW Starkbierfest

THW-Unterkunft, Günding, Neufeldstr. 4

31. März 2023, 20:00 Uhr
Lautermusiker Session „girls, girls, girls“
Alte Schule Lauterbach, Am Kreuzweg 6

2. März 2023, 18:30 Uhr
Vernissage zur Kunstausstellung mit Werken 
von Andreas Kreutzkam
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

4. Febr. 2023, 14:00 Uhr
Treffpunkt für „Senioren im Netz“ beim Digital-Café
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

SICHER UND ZUVERLÄSSIG
MODERNISIEREN
Dafür beraten wir Sie 
umfassend und ehrlich.

Aufzugbau &
Service seit 1983

www.butz-neumair.de

12. März 2023, 10:30 Uhr
Jazz-Frühschoppen mit INDEX FINGER
Bürgerhaus Palsweis, St.-Urban-Str. 28
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Wegweiser durch die Gemeinde

Abholtermine Müllabfuhr
Restmülltonne
Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 
07.02., 21.02., 07.03., 21.03.2023
Übrige Gemeinde (R1): 30.01., 13.02., 
27.02., 13.03., 27.03.2023

Papiertonne
P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, 
GADA, Günding, Kreuzholzhausen, 
Lauterbach, Oberbachern und Renn-
hof: 20.02., 20.03.2023
P 2 = Palsweis, Palsweis-Moos und die 
restlichen Orte: 21.02., 21.03.2023
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 
15.02., 15.03.2023
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Pa-

pier, Pappe, Prospekte, Kartonagen und 
sonstiges Papier.

Biotonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
08.02., 22.02., 08.03., 22.03.2023

Gelbe Tonne
Die Abholtermine für die Gelbe Tonne 
sind ab 2020 wieder für die gesamte 
Gemeinde am selben Tag: 
03.02., 17.02., 03.03., 17.03.2023

Alle Tonnen müssen am Leerungstag 
ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müll-
fahrzeug befahrbaren Straßenrand 
bereitgestellt werden.

Beratungstage der Deutschen Rentenversicherung Süd und Bund

Aktenvernichtung am Recyclinghof

Recyclinghof Petershausen, Heimweg
Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Ak-
tenordner oder die entsprechende 
Menge loses Papier. Für die Vernich-
tung größerer Mengen wenden Sie 

Mittwoch, 25.01.2023  Recyclinghof Dachau Webling
Mittwoch, 01.02.2023  Recyclinghof Pfaffenhofen an der Glonn
Mittwoch, 08.02.2023  Recyclinghof Markt Indersdorf
Mittwoch, 01.03.2023  Recyclinghof Petershausen
Mittwoch, 22.03.2023  Recyclinghof Dachau Webling

sich bitte an private Akten- oder Da-
tenvernichtungsfirmen. Auskunft er-
teilt die Kommunale Abfallberatung. 
Pro Anlieferung fällt pauschal ein Ent-
gelt von 5 Euro an.

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 07.02.2023, 19:00 Uhr
Dienstag, 28.02.2023, 19:00 Uhr
Dienstag, 21.03.2023, 19:00 Uhr

Bauausschusssitzungen

Donnerstag, 09.02.2023, 18:30 Uhr
Donnerstag, 02.03.2023, 18:30 Uhr
Donnerstag, 23.03.2023, 18:30 Uhr

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Gemeinde-
blatts Bergkirchen erscheint zwischen 
dem 17. und 22. März 2023.
Anzeigenschluss ist am 27. Februar 
2023 um 12.00 Uhr.

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 2. Stock. 

Rentensprechtage im Landratsamt 
Dachau, Weiherweg 16, Zimmer 105 
donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr an folgenden 
Terminen: 02.02., 02.03., 13.04.2023

Termine können unter der kostenlosen 
Hotline 0800-1000-480-15 anschlie-
ßend Auswahl „8“ (Mo. - Do. 07:30 – 
16:00 Uhr, Fr. 07:30 – 12:00 Uhr) verein-
bart werden. 

Rathaus

Notrufnummern
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.) 

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf 110
Polizeiinspektion Dachau 08131 / 5 61-0

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Giftnotruf-Zentrale  

Bayern 089 / 19 240

Rufnummer für Trauernde:

NetzwerkTrauerDachau 

„TaBOR“ 0151 / 20 20 04 23

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon:  08131 / 66 99-0
Telefax:  08131 / 66 99-319
E-Mail: gemeinde@bergkirchen.de
Internet: www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.   8:00 – 12:00 Uhr
Do.  15:00 – 18:00 Uhr

Das Rathaus ist derzeit für den Publikums- 
verkehr geschlossen. Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin.

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon: 08131 / 27 315 25
Das Sozialbüro ist dienstags, von  
9:00 – 12:00 Uhr und donnerstags von 
9:00 – 12:00 Uhr und von 15:00 bis 
18:00 Uhr oder per E-Mail ute.hoenle@
bergkirchen.de zu erreichen.

Bücherei – Öffnungszeiten: 
Römerstraße 3, Telefon: 08131/2731520
Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 17:30 – 19:00 Uhr
Samstag:  13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Reststoffdeponie Jedenhofen
Reguläre Öffnungszeiten: 

dienstags von 8:00 bis 15:00 Uhr
Dort können u. a. Glas- und Steinwolle (in 

speziellen KMF-Säcken verpackt), Asbestze-
mentplatten (in Big Bags verpackt) und 
Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.

mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
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wie in jedem Jahr stellen wir wieder fest, 
wie rasant doch die Zeit vergeht. Das 
neue Jahr ist schon ein paar Wochen alt 
und wir hoffen alle, dass es nicht so ver-
laufen wird wie das vergangene, das von 
der Pandemie und dem Ukraine-Krieg 
geprägt war. Rückblickend stellen wir 
fest, dass es ein ungewöhnliches Jahr mit 
Höhen und Tiefen für uns alle war. 

Von den steigenden Energiekosten sind 
wir alle betroffen und dies hat unser al-
ler Leben deutlich verändert. Sollte es zu 
einem längeren Stromausfall kommen, 
gibt es einen detaillierten Notfallplan. 
Der kürzlich verteilte Flyer, der in diesem 
Gemeindeblatt nochmals abgedruckt 
wird, gibt Auskunft darüber, was im Falle 
eines Falles zu tun ist und wie man auch 
selbst vorbeugen kann. Erst kürzlich wur-
de im Maschinenhaus des Wasserzweck-
verbandes Oberbachern der Ernstfall ge-
probt. Bei einem langfristigen Strom- 
ausfall kann durch den Einsatz eines Not-
stromaggregates die Wasserversorgung 
gesichert werden.

Es gab aber auch Erfreuliches zu berich-
ten. Viele Kulturveranstaltungen konn-
ten im Laufe des Sommers erneut  
stattfinden und die Advents- und Weih-
nachtszeit wurde heuer gebührend ge-
feiert. Es gab z. B. wieder einen Advents-
markt in Bergkirchen, eine Dorfweihnacht 
in Günding, in Lauterbach und Gröben-
ried fand das traditionelle Weihnachts-

böllern statt. In den Kinderbetreuungs-
einrichtungen und in der Schule wurde 
Nikolaus und Weihnachten gefeiert. Mit 
der Weihnachtspäckchenaktion hatten 
wir Gelegenheit mit unseren Seniorin-
nen und Senioren ins Gespräch zu kom-
men, um zu erfahren, wer evtl. Hilfe be-
nötigt. 

Am 2. Adventsonntag wurde die neue 
Urnenwand in Bergkirchen feierlich ein-
geweiht. Die bayerische Friedhofskultur 
unterliegt einem stetigen Wandel. Die-
sem haben wir mit dem Bau dieser Ur-
nenwand Rechnung getragen. Obwohl 
ein Friedhof ein Ort der Trauer und des 
Abschieds ist, ist er auch ein Ort der ewi-
gen Ruhe für die Verstorbenen und ein 
Ort der Erinnerung und des Trostes für 
die Angehörigen.

Die Jahreswende ist immer ein guter 
Zeitpunkt, um Danke zu sagen. In unse-
rer Gemeinde gibt es viele Personen, die 
in hohem Maße Anerkennung verdie-
nen. Mein Dank gilt ganz besonders al-
len Mitmenschen, die sich ehrenamtlich 
im sozialen, kulturellen und sportlichen 
Bereich für andere Menschen einsetzen. 
Sie kümmern sich um ältere Mitmen-
schen, pflegen das regionale Brauchtum, 
sie lassen den Sport, die Kultur, die Musik 
oder auch die Geschichte unserer Ge-
meinde lebendig werden. Und wenn es 
sein muss, schützen sie uns, auch unter 
Einsatz ihrer eigenen Gesundheit: Ich 

denke da insbesondere an die Freiwilli-
gen von der Feuerwehr. Dafür haben Sie 
unsere höchste Wertschätzung verdient.
Stellvertretend für alle möchte ich Edith 
Daschner erwähnen, die seit Jahren eh-
renamtlich tätig ist und dafür kürzlich 
mit der Goldenen Bürgermedaille der 
Gemeinde ausgezeichnet wurde.

An dieser Stelle möchte ich mich auch 
ganz herzlich bei meinen Mitarbeitern 
aus der Verwaltung, des Bauhofes und 
der Kinderbetreuung bedanken. Ihnen, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
danke ich auch im Namen des Gemeinde-
rates für Ihr Vertrauen und wünsche Ih-
nen ein sorgenfreies und gesundes Jahr 
2023.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr 

Robert Axtner 

Erster Bürgermeister

Bauamt geschlossen
Das Bauamt der Gemeinde Bergkir-
chen ist am Montag, den 6. Februar 

2023, wegen Fortbildung ganztägig 
geschlossen und auch telefonisch 
nicht erreichbar.

Gemeinde geschlossen
Die Gemeindeverwaltung ist am  
Faschingsdienstag, 21. Februar 2023, 

ganztägig geschlossen.

Hochwasserschutz Günding – Bauarbeiten  

haben begonnen
Anfang Dezember begannen die Bauar-
beiten für den ersten Bauabschnitt (Los 1) 
zum Hochwasserschutz Günding. Bis 
zum Jahresende wurden alle vorberei-
tenden Arbeiten auf der Baustelle 
durchgeführt. Es gab nur geringfügige 
Einschränkungen.
Die eigentlichen Bauarbeiten zur Her-
stellung des Flutgerinnes begannen im 
Januar 2023. Ausgeführt werden die Ar-
beiten von der Baufirma Hagn Umwelt-
technik GmbH. 
Mit dem Los 1 wird vom Amperkanal bis 
zum Bulachgraben an der Brucker Stra-
ße eine zusätzliche neue Flutrinne auf 
der bereits vorbereiteten Fläche ange-
legt. Diese wird an der Kreuzung mit 

der Werkallee mit einem großen Durch-
lass aus Stahl überbrückt. Am bereits 
existierenden Bulachgraben erfolgt die 
Erweiterung des Abflussquerschnitts 
zwischen Brucker Straße und der St.- 
Vitusbrücke.
Wir bitten um Verständnis für etwaige 
Beeinträchtigungen (Lärm, Verschmut-
zungen der Straße, Baustellenverkehr) 
durch die Baumaßnahme und versuchen 
diese so gering wie möglich zu halten. 
Bei Fragen oder Anliegen wenden Sie 
sich bitte an das Wasserwirtschaftsamt 
München. 

Text: Thomas Atzenhofer, 

Wasserwirtschaftsamt München

geschlossen
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Bürgerversammlungen in Eisolzried und Günding

Anfang Dezember lud Bürgermeister 
Robert Axtner zu den ersten beiden Bür-
gerversammlungen seit Beginn seiner 
Amtszeit unter realen Bedingungen ein. 
Letztes Jahr fand Corona-bedingt ledig-
lich eine „Online-Bürgerversammlung“ 
statt. 

Am ersten Abend begrüßte der Gemein-
dechef in Eisolzried ca. 70 Zuhörer, dar-
unter sehr viele junge Leute. In einem 
2-stündigen Vortrag informierte er de-
tailliert über Finanzen, Investitionen, 
Bauvorhaben, Baugebiete, den Fern-
wärmeausbau, die Kostensituation so-
wie über das Vereinswesen, das Ehren-
amt und das Leben in der Kommune. 

Mit einem Haushaltsvolumen von rund 
32 Millionen Euro nimmt Bergkirchen 
hinsichtlich der Finanzkraft wieder den 
ersten Platz im Landkreis Dachau ein. 
Mit 123 Mitarbeitern und Personalkos-
ten von 6,4 Millionen Euro ist die Ge-
meinde vergleichbar mit einem mittel-
ständischen Unternehmen.

Die Erschließung des Baugebietes in 
Feldgeding, Steinfeldring ist nahezu ab-
geschlossen.

Mit zwei ansprechenden Videos infor-
mierte der Bürgermeister über die der-
zeit in Planung befindlichen Baugebiete 
„Handwerkerhof“, Neuhimmelreich und 
Oberbachern, Kneilling straße, wo u. a. 
ein Mehrgenerationenwohnhaus auf 
genossenschaftlicher Basis errichtet 
werden soll. Für zwei weitere Baugebie-
te in Palsweis laufen aktuell die notwen-
digen Verfahren. 

Die Erweiterung des Kinderhauses an 
der Maisach wurde im Herbst fertigge-
stellt.

Der weitere Ausbau der Fernwärmever-
sorgung Richtung Bibereck, Deutenhau-
sen und Eisolzried ist in Planung. Über 
den Zeitpunkt kann momentan leider 
noch keine Aussage betroffen werden. 

In der zweiten Bürgerversammlung in 
der Sporthalle Günding ging es zunächst 
um den Hochwasserschutz. Thomas  
Atzenhofer vom Wasserwirtschaftsamt 
München erklärte wie es mit den Bauar-
beiten weitergehen wird. 

Auch in Günding informierte der Bür-
germeister seine Mitbürger über Zahlen 
und Fakten aus der Gemeinde. 

Bei beiden Versammlungen hatten die 
Besucher im Anschluss Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und ihre Wünsche und 
Anregungen vorzutragen. Viele Anfra-
gen konnten vom Bürgermeister direkt 
beantwortet werden. 

Alle Bürgereinwände werden in den 
nächsten Gemeinderatssitzungen dann 
nochmal behandelt. 

 Text: SG, Fotos: Hubert Eberl 

Bürgerversammlung in der Sporthalle

Nach dem Pfarrfest ist 

vor dem Pfarrfest
Das Pfarrfest der Pfarrgemeinden 
Bergkirchen-Kreuzholzhausen findet 
am 25. Juni 2023 in Bergkirchen 
statt. Genauere Angaben dazu fin-
den Sie ab Mai 2023 wie gewohnt im 
Kirchenzettel und auf unserer Home-
page.
Wir freuen uns sehr darüber, dass wir 
dabei auch das 25. Priesterjubiläum 
von Pfarrer Gottfried Doll feiern dür-
fen.

Ein gutes und gesegnetes neues Jahr 
wünscht Ihnen

Ihr Pfarrgemeinderat 

Bergkirchen-Kreuzholzhausen

Mitarbeiterjubiläum
Bürgermeister Robert Axtner gratu-
lierte Michaela Fink zu 35 Jahre Dienst-
zeit in der Gemeinde Bergkirchen. Seit 
01.01.1988 ist sie im Einwohnermelde-
amt beschäftigt. 

Text und Foto: SG

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Ihre Werbung mitten ins  
Wohnzimmer der Leser!

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 
info@reba-verlag.de

Bürgerversammlung im Gasthaus 

Burgmayr in Eisolzried. 
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Goldene Bürgermedaille für Edith Daschner
Im Rahmen der gemeindlichen Weih-
nachtsfeier wurde Frau Edith Daschner 
die Goldene Bürgermedaille der Gemein-
de Bergkirchen verliehen. Leider war sie 
an diesem Tag verhindert, deshalb fand 
die Übergabe der Urkunde kurze Zeit 
später in der Gemeindeverwaltung statt.

Trotz der Abwesenheit der Geehrten war 
es Bürgermeister Robert Axtner sehr 
wichtig, im Rahmen der Weihnachtsfeier 
eine Laudatio für die „große Dame“ un-
serer Gemeinde zu halten.

Edith Daschner war von Mai 2002 bis Ap-
ril 2020 im Gemeinderat der Gemeinde 
Bergkirchen vertreten, von Mai 2008 bis 
April 2020 als 2. Bürgermeisterin unter 
Bürgermeister Simon Landmann. Sie war 
drei Perioden im Sozial- und Kulturaus-
schuss, zwei Perioden im Bauausschuss, 

eine Periode im Umlegungsausschuss 
und eine Periode im Rechnungsprü-
fungsausschuss tätig. Weiterhin war sie 
Mitglied im EWG Verwaltungsrat und im 
Stiftungsrat der Bürgerstiftung Bergkir-
chen.
Edith Daschner ist zudem Gemeindever-
tretung im Kult A8 Arbeitskreis, bei de-
ren Gründung sie ebenfalls mit federfüh-
rend war.
Speziell ist ihr besonders großartiges En-
gagement im Kulturleben der Gemeinde 
hervorzuheben. So war sie Hauptinitia-
torin des Agenda Arbeitskreises Kultur 
und Begegnung und ist seit 2003 der Mo-
tor für das jährliche Kulturleben in der 
Gemeinde Bergkirchen. Dank Edith Da-
schner gibt es einen jährlich neu aufge-
legten Kulturkalender in der Gemeinde 
Bergkirchen.

Durch ihren Einsatz wurde die Gemeinde 
zur Kulturgemeinde im Landkreis. Ganz 
nebenbei organisiert sie seit 2003 den 
jährlichen Adventsmarkt auf dem Pfarr-
hof, der mittlerweile eine feste Instituti-
on für die Teilnehmer, die größtenteils 
ortsansässige Vereine und Elternbei-
rats-Gruppen ist.
Die Nachbarschaftshilfe Bergkirchen 
wurde von ihr aus der Taufe gehoben 
und wird bis dato auch von ihr ehren-
amtlich geleitet. Auch hier ist ihr Einsatz 
beispielhaft bis zum heutigen Tag. 
Ebenso hat sie als Initiatorin das Schul-
weghelferprojekt organisiert und war 

Gründungsmitglied beim Kinderpark 
Bergkirchen.
Des Weiteren war Frau Daschner von 
2001 bis 2018 in der Kirchenverwaltung 
der Pfarrei Bergkirchen tätig. Von 2008 
– 2018 war sie Kirchenpflegerin in Berg-
kirchen, hier war sie bereits vor 2008 in-
offiziell stark involviert.
Nachdem Edith Daschner dem neuen Ge-
meinderat auf eigenen Wunsch nicht 
mehr angehört, übernahm sie trotzdem 
den neu geschaffenen Posten der Kultur-
beauftragten der Gemeinde Bergkir-
chen.
Im Jahr 2020 wirkte Edith Daschner bei 
der Gründung des „Freundeskreises des 
Hoftheaters Bergkirchen e.V.“ mit und 
sitzt seitdem auch im Vorstand dieses 
Vereins.

Vieles, was wir heute in der Gemeinde 
Bergkirchen kulturell und sozial sehen, 
haben wir Edith Daschner zu verdanken. 
Auch über die Gemeindegrenzen hinaus 
ist sie wohl bekannt und geschätzt für 
ihren unermüdlichen Einsatz für kultu-
relle und soziale Angelegenheiten.
Auf Grund ihrer vielen Verdienste um die 
Gemeinde Bergkirchen und seiner Mit-
bürger hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Bergkirchen in seiner Sitzung im 
November 2022 einstimmig beschlossen, 
Frau Edith Daschner die Goldene Bürger-
medaille der Gemeinde Bergkirchen zu 
verleihen. 

Text: RA/SG, Foto: SG

„Echt jetzt“
  Ich soll frie

ren?

Jetzt muss ganz schnell Heizöl her! 
Auf Gunvor ist Verlass, wir liefern ohne Unterlass.
Telefon 0800 213 0 312 | www.gunvor-deutschland.deGunvor Deutschland GmbH   Telefon: 0800 2 13 03 12   service@gunvor-deutschland.deGunvor Deutschland GmbH   Telefon: 0 81 31 / 37 19 40   service@gunvor-deutschland.de



Rathaus & Bürgerservice

Gemeindeblatt
Bergkirchen

6 

Eröffnung der Indersdorfer Gabel
An einem der wichtigsten Verkehrskno-
tenpunkten im Landkreis Dachau rollt 
seit Ende November der Verkehr wieder. 
Nach den 6-wöchigen Baumaßnahmen ist 
der Umbau der Indersdorfer Gabel abge-
schlossen.
Es war höchste Zeit für den Umbau, da an 
dieser Kreuzung zwei stark befahrene 
Staatsstraßen aufeinandertreffen. Die 
Unfallstatistik zeigt, dass es allein im ver-
gangenen Jahr 21 Verkehrsunfälle mit 
sechs Schwer- und 18 Leichtverletzten 
gab. Die neue intelligente Ampel regelt 
den Verkehr je nach Verkehrsaufkom-
men. Alle Ampelspuren sind mit Kontakt-
schleifen ausgestattet, die näherkom-
mende Autos erkennen. Außerdem 
haben Kameras auf beiden Seiten das 
Verkehrsgeschehen im Blick. 

Die intelligente Schaltung der Ampel 
funktioniert folgendermaßen: Der Ver-
kehr auf der Staatsstraße 2047 zwischen 
Dachau und Schwabhausen hat Dauer-
grün – mit einer Geschwindigkeitsbe-
grenzung auf 60 km/h. Wenn jemand 
links auf die 2050 abbiegen will, meldet 
die Kotaktschleife im Boden der Ampel: 
„Hier wollen zehn Autos links abbiegen.“ 
Die von Dachau kommenden Autofahrer 
inklusive Rechtsabbieger bekommen rot, 
die Linksabbieger grün, der Geradeaus-
verkehr in Richtung Dachau fährt weiter. 

Die vom Assenhauser Berg kommenden 
Verkehrsteilnehmer haben grundsätzlich 
rot, bekommen aber grün, wenn sie an 
die Ampel kommen. Auch hier meldet die 
Kontaktschleife der Ampel ein Signal. Die 
Grünphase dauert maximal 30 Sekunden. 
Das klingt zwar wenig, funktioniert aber.
Während der Bauarbeiten war zeitweise 
eine Komplettsperrung der Kreuzung er-
forderlich, was auf den Umleitungsstre-

cken zu einem Verkehrschaos führte. 
Aber dies gehört Gott sei Dank der Ver-
gangenheit an. Wir hoffen sehr, dass die-
se Ampellösung langfristig zu einer Ver-
besserung der Verkehrssituation führt, 
was auch zu einer deutlichen Entlastung 
bei der Polizei, dem Rettungsdienst und 
den Feuerwehren sorgen wird. 

 Text: GS, Foto: TL

Ortstermin an der neuen Ampel mit Bürgermeister Robert Axtner, Markus Huber vom 

Landratsamt, Sabine Trebes von der Polizei Dachau, Stefan Januschkowetz von der 

Stadt Dachau, Claudia Stier vom Landratsamt Dachau, Johannes Riedelsheimer vom 

Staatl. Bauamt Freising und Schwabhausens Bürgermeister Wolfgang Hörl. 

Malwettbewerb „Weihnachten in der Gemeinde Bergkirchen“
Unter diesem Motto veranstaltete die 
Gemeinde Bergkirchen dieses Jahr erst-

mals einen Malwettbewerb für Kinder.
Gesucht wurden die schönsten Weih-

nachts- und Winterbilder 
von jungen Künstler*in-
nen aus unseren Kinder-
häusern und der Grund-
schule. Insgesamt haben 
wir 207 Kunstwerke erhal-
ten.

Das Gewinnerbild wurde von Tobias 
Bernhardt, 8 Jahre, aus Deutenhausen 
eingereicht und zierte in diesem Jahr 
die Weihnachtspost des 1. Bürgermeis-
ters Robert Axtner. 

Als Preis für das wunderschöne Bild hat 
Tobias ein Lego-Motorrad erhalten. 
Alle anderen Teilnehmer am Malwett-
bewerb bekamen ebenfalls ein kleines 
„Dankeschön-Geschenk“. 

Vielen Dank an alle „kleinen Künstler“, 
für die schönen Bilder.

Text: TL/SG, Foto: EG

Tobias hat sich sehr gefreut über seinen 1. Platz beim Malwettbewerb, hintere Reihe 

v. l.: Bgm. Robert Axtner, Alexandra und Christian Bernhardt, Geschäftsstellenleiter 

Siegfried Ketterl, vordere Reihe: Tobias mit seiner kleinen Schwester Julia.
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Wir stehen für eine individuelle Beratung rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermögensbildung. 
Nutzen Sie unsere Erfahrung. Wir beraten Sie individuell und fair.

Seit 40 Jahren Ihr 
Fels in der Brandung.
Jetzt in zweiter 
Generation.
Generalagentur 
Winkler.

Generalagentur 
Georg Winkler
Günding · Neufeldstr. 16  
85232 Bergkirchen 
Telefon 08131 9083680
georg.winkler@
wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/ 
georg.winkler

Ihr Fels in der 
Brandung. 
Generalagentur 
Georg Winkler.

Wir stehen für eine individuelle Beratung 
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermö-
gensbildung. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. 

Generalagentur
Johannes Winkler
Neufeldstr. 16
85232 Bergkirchen/Günding
Telefon 08131 9083680
Mobil 0179 4570829
johannes.winkler@wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/johannes.winkler

Neue Urnenwand 

eingeweiht
Am 2. Adventsonntag wurde am ge-
meindlichen Friedhof in Bergkirchen 
die neue Urnenwand feierlich von 
Pfarrer Albert Hack eingeweiht.
Da sich die Bestattungskultur in letz-
ter Zeit gravierend verändert hat 
und die Nachfrage nach Urnenbe-
stattungen stetig zunimmt, war die 
Notwendigkeit von Urnenwänden 
auch auf unseren Friedhöfen gege-
ben. Der Gemeinderat hat kurzer-
hand beschlossen, dass eine Urnen-
wand am gemeindlichen Friedhof in 
Bergkirchen gebaut werden soll. 
Aufgrund der guten und sachlichen 
Zusammenarbeit aller Beteiligten 
konnte dieses wichtige Projekt sehr 
schnell umgesetzt werden.
Diese letzte Ruhestätte soll nicht nur 
ein Ort der Trauer und des Schmer-
zes sein, sondern auch ein Ort der 
Erinnerung und ein Ort zum Verwei-
len, der Raum gibt für private Ge-
danken und Gefühle.

Text: SG, Foto: Hubert Eberl

Bitte beachten – Anleinpflicht für Hunde
Jeder Hundebesitzer geht mit seinem 
Hund gerne spazieren, um ihm den not-
wendigen Auslauf zu bieten. Dabei möch-
te man den Hund gerne frei laufen lassen, 
muss sich jedoch an die Leinenpflicht hal-
ten. Leider ist immer wieder zu beobach-
ten, dass sich viele Hundehalter nicht an 
diese Anleinpflicht halten. Wir appellie-
ren an alle Hundebesitzer, unbedingt die-
se Vorschriften einzuhalten.

In der Gemeinde Bergkirchen wird diese 
Leinenpflicht in der Verordnung der Ge-
meinde Bergkirchen über das freie Um-
herlaufen von großen Hunden und 
Kampfhunden (Hundehaltungsverord-
nung) geregelt, wie nachstehend zusam-
mengefasst. 
Kampfhunde und große Hunde (große 
Hunde sind erwachsene Hunde, deren 
Schulterhöhe mindestens 50 cm beträgt) 
sind auf allen öffentlichen Wegen, Stra-
ßen und Plätzen im gesamten Gemeinde-
gebiet ständig an der Leine zu führen. 
Abweichend hiervon darf großen Hunden 
freier Auslauf gewährt werden in den un-
bebauten Gebieten des Gemeindeberei-

ches Bergkirchen, soweit die nächste Be-
bauung mehr als 100 m entfernt ist und 
sich in der näheren Umgebung keine Per-
sonen aufhalten, z. B. Feldwege.
Diese Ausnahmeregelung gilt nicht für 
alle öffentliche Geh- und Radwege. Hier 
sind Kampfhunde und große Hunde stän-
dig an der Leine zu führen. Wir appellie-
ren an alle Hundebesitzer auch kleinere 
Hunde auf stark frequentierten Geh- und 
Radwegen anzuleinen.

Ergänzend möchten wir noch auf die Sat-
zung über die Benutzung der öffentlichen 
Anlagen der Gemeinde Bergkirchen hin-
weisen. Hier gilt folgendes: 

 Á Hundeverbot für alle Hunde auf sämt-
lichen gemeindlichen Kinderspiel- 
und Bolzplätzen

 Á Anleingebot für alle Hunde in Frei-
zeit- und Sportanlagen.

 Á Alle Satzungen sind auf unserer Inter-
netseite unter www.bergkirchen.de/

rathaus-politik/satzungen-und-ver 

ordnungen/ einzusehen.

Text: SG, Foto: pixabay

http://www.bergkirchen.de/rathaus-politik/satzungen-und-verordnungen/
http://www.bergkirchen.de/rathaus-politik/satzungen-und-verordnungen/
http://www.bergkirchen.de/rathaus-politik/satzungen-und-verordnungen/
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„Gemütlichkeit“ Lauterbach gewinnt Gemeindepokal
Vom 10. bis 18. Oktober 2022 wurde das 
21. Bergkirchner Gemeindepokalschie-
ßen, erstmals unter Bürgermeister Ro-
bert Axtner, auf der Schießanlage in 
Lauterbach ausgetragen. 

Es haben sich alle 10 Schützenvereine 
aus dem Gemeindegebiet mit insgesamt 
234 Schützen*innen am Wettbewerb 
beteiligt.

Ausgeschossen wurden der Gemeinde-
pokal, der Gemeindekönig und die Hu-
bert-Huber-Gedächtnisscheibe. Parallel 
dazu gab es ein kleines Preisschießen. 

Bei der Siegerehrung am 19.11.2022 be-
grüßten Schützenmeister Christian Groß 
und Bürgermeister Robert Axtner alle 
anwesenden Gäste, darunter Altbürger-
meister Simon Landmann, der 1. Gau- 
und Bezirksschützenmeister Alfred Rei-
ner mit Gattin, die 2. Bürgermeisterin 
Dagmar Wagner, den 3. Bürgermeister 
Johann Groß, die anwesenden Gemein-
deräte und alle Schützen*innen. Der 
Gau- und Bezirksschützenmeister Alfred 
Reiner, überreichte nach einer kurzen 
Begrüßung, Geschenke des Schüt-
zengaus an Robert Axtner, Simon Land-
mann und Christian Groß.

Den Gemeindepokal und gleichzeitig 
die von Helmut Fischer neu angefertigte 
Ehrenscheibe gewann der Gastgeber 
„Gemütlichkeit“ Lauterbach mit 701,4 
Punkten (nach DSB-Berechnung). Da-
hinter platzierten sich „Alt-Wittelsbach“ 
Günding mit 736,5 Punkten und „Niko-
laus“ Deutenhausen mit 788,6 Punkten. 

Die Hubert-Huber-Gedächtnisscheibe – 
diese wurde von den Vereinen „Spiel-
hahn“ Gröbenried und „D´Wildschützen“ 
Eschenried zu Ehren des Altbürgermeis-
ters Hubert Huber gestiftet – gewann Jo-
sef Köglsperger von Hubertus Feldgeding 
mit einem 83,2 Teiler. Die Vorgabe für 
diese Scheibe ist es, einem 85 Teiler am 
nächsten zu kommen. Überreicht wurde 
diese besondere Scheibe von Franziska 
Huber, der Enkelin von Hubert Huber. 

Die Schützenmeister der teilnehmenden Vereine mit Gemeindekönig Josef Burghart, 

Bürgermeister Robert Axtner, Altbürgermeister Simon Landmann und Gau- und 

Bezirksschützenmeister Alfred Reiner.

Der Gewinnerverein  

„Gemütlichkeit“ Lauterbach
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Den Titel des Gemeindekönigs errang 
Josef Burghart von „Veronika“ Oberba-
chern mit einem 16,8 Teiler, gefolgt von 
Katrin Orthofer (Hubertus Feldgeding) 
mit einem 57,5 Teiler und Frank Mat-
ting (Alt-Wittelsbach Günding) mit ei-
nem 73,8 Teiler. 

Im Anschluss an die Siegerehrung wur-
de noch ausgiebig gefeiert. 

Text und Fotos: Tanja Lindermüller

LKW-Reparatur, Auflieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Tachograf § 57 b/d

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51

Hof laden • Angelweiher

Langwiederstr. 1
85232 Bergkirchen-Gröbenried
Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fi schgut.de

Öffnungszeiten 
Hof laden:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag
08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Angelweiher:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 16.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage
08.00 – 16.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

Familie Rötzer & Kneißl

www.fischgut.de

Franziska Huber (r.) überreicht die 

Hubert-Huber-Gedächtnisscheibe an den 

Gewinner Josef Köglsperger (m.)

Gemeindekönig Josef Burghart (m.) mit 

Schützenmeister Christian Groß (l.) und 

Bürgermeister Robert Axtner (r.)

Altbürgermeister Simon Landmann (r.) 

überreicht seine 2016 gestiftete Scheibe 

an den Vorstand der Gündinger Schüt-

zen, Rudolf Dech (l.)

Als Einzelpreise für das mitausgetrage-
ne Preisschießen gab es kleine Glaspo-
kale und Silbermünzen. Die Preise wur-
den von Schützenmeister Christian 
Groß und Bürgermeister Robert Axtner 
an die Gewinner überreicht. 
Neben dem Gemeindepokalschießen gab 
es noch ein Stechen um die von Simon 
Landmann 2016 gestiftete Gemeindepo-
kalscheibe. Diese wurde 2016 von „Hu-
bertus“ Feldgeding, 2018 von „Alt-Wit-
telsbach“ Günding und 2020 von 
„Hubertus“ Bergkirchen gewonnen. 
Um zu entscheiden, welcher der drei Ver-
eine die Scheibe behalten darf, wurde be-
schlossen, dass sie beim Bestplatzierten 
(unter den drei Vereinen) des diesjährigen 
Gemeindepokalschießens bleiben darf. 
Die Platzierungen waren 2. Platz 
„Alt-Wittelsbach“ Günding, 4. Platz 
„Hubertus“ Feldgeding und 5. Platz 
„Hubertus“ Bergkirchen. Somit erhält 
der Schützenverein „Alt-Wittelsbach“ 
Günding die von Altbürgermeister Si-
mon Landmann gestiftete Scheibe.
Das nächste Gemeindepokalschießen 
findet im Frühjahr 2024 statt. Veranstal-
tet wird es vom SV „Alt-Wittelsbach“ 
Günding. 
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Advents- und Weihnachtszeit in der Gemeinde Bergkirchen
Nach zwei Jahren Corona-Pause fanden heuer endlich wieder die Veranstaltungen rund um Weihnachten statt. 
Alle Veranstaltungen waren sehr gut besucht. Hier ein kleiner Überblick über ein paar Veranstaltungen. 

Text: SG

WEIHNACHTSBÖLLERN IN LAUTERBACH
DORFWEIHNACHT IN GÜNDING

Weihnachtsböllern der Böllerschützen Lauterbach  Foto: TL
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Dorfweihnacht in der Sporthalle 

Günding

Das Böllerschießen mit musikalischer 
Umrahmung durch die Ampermusikan-
ten konnte nach 2-jähriger Pause bei 
schönstem Winterwetter am 4. Advents-
sonntag stattfinden. Die 10 Böllerschüt-
zen stellten auf eindrucksvolle Weise ihr 
Können unter Beweis. Für das leibliche 
Wohl der ca. 120 Besucher war vor und 
nach dem Böllern bestens gesorgt.
Auch für die Kinder gab es wieder das 
besondere Angebot einer Weihnachts-
lesung. Die Geschichte spielt in Prag. Ein 
Junge, der seinen Opa besucht, freun-

det sich mit einem Karpfen an, der ei-
gentlich am Heiligen Abend verspeist 
werden soll. Natürlich endet die Sache 
gut – das Festmahl fällt vegetarisch aus, 
der Fisch landet nicht in der Pfanne, 
sondern verbringt die Heilige Nacht in 
der Badewanne. Tags darauf schenken 
ihm Opa und der Bub die Freiheit: Er 
darf in die Moldau zurück. Die aufmerk-
samen und mitfühlenden kleinen Zuhö-
rer*innen waren über das Happy End 
sichtlich erleichtert.

Text und Foto: TL

Die Firma aVS iSt Seit über 20 Jahren 
ihr SpezialiSt Für SicherheitSbeleuchtung, 
uSV-technik unD batterieanlagen.

Accu Vertrieb Süd GmbH •Dieselstraße 15 • 85232 Günding • 08131 / 45 47 80 •vertrieb@avs.bayern
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ADVENTSMARKT AM PFARRPLATZ IN BERGKIRCHEN Fotos: TL

LESUNG „HEILIGE NACHT“ IN DER PFARRKIRCHE BERGKIRCHEN

Andreas Wagner liest die Heilige Nacht von Ludwig Thoma.  Foto: RA

Einer der Höhepunkte des gemeindli-
chen Kulturprogrammes war die Lesung 
der „Heiligen Nacht“ von Ludwig Tho-
ma. Dem versierten Sprecher Andreas 
Wagner ist es hervorragend gelungen, 
die bekannte Geschichte von der Her-

bergssuche ins verschneite Bayern zu 
bringen. Für die musikalische Umrah-
mung sorgten stimmungsvoll die Arn-
zeller Sänger und die Soatnmusi Wech-
selsaitig mit Sigi Heigl. 

Text: SG

CHRISTKINDL-ANSCHIESSEN IN 

GRÖBENRIED

Christkindl-Anschießen der Böller-

schützen Gröbenried  Foto: Hubert Eberl

Seit 35 Jahren pflegen die Böllerschützen 
Gröbenried an Heiligabend die Tradition 
des Christkindlanschießens im Moos. 
Nach drei Jahren Pause begrüßte Schuss-
meister Andreas Wagner (links) die zahl-
reichen Besucher, die sich das Ereignis 
nicht entgehen lassen wollten. Die Schüt-
zen wünschten den Dorfbewohner noch 
frohe Weihnachten, bevor sich alle wie-
der auf den Heimweg machten. Wagners 
besonderer Dank galt den Ampermusi-
kanten Bergkirchen, die für eine stim-
mungsvolle musikalische Begleitung 
sorgten.

Steinfeldstraße 11 • 85232 Feldgeding
Telefon 0 81 31 / 8 67 08 • Telefax 0 81 31 / 8 68 90
Handy 01 72 / 7 37 35 58 • www.kanalbau-raster.de

~ Grundwasserabsenkung
 ~ Entwässerungsarbeiten
 ~ Kanalbau
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Erstmals wurde in Bergkirchen vom Pfarrgemeinderat ein Krippen-Adventskalen-
der organisiert. 23 Familien gestalteten in ihren Fenstern jeweils eine Krippe, die 
von der Straße bzw. vom Bürgersteig aus gut sichtbar waren. Die 24. Krippe stand 
in der Pfarrkirche Bergkirchen. Hier ein paar Beispiele:

WEIHNACHTSLESUNG

Zahlreiche Besucher folg-
ten der Einladung des 
Fördervereins „Alte Schule Lauterbach“ 
zur Lesung „Heilige Nacht“, von Ludwig 
Thoma und Humorvolles zur Weih-
nachtszeit.
Der Münchner Schauspieler, Moderator 
und Vorleser Bartholomäus Sailer las 
„Heilige Nacht“ von Ludwig Thoma 
und wurde dabei von Jutta Hatzold aus 
Gröbenzell musikalisch begleitet. Im 
Anschluss daran stimmten uns die Bei-
den heiter-besinnlich mit kleinen Ge-
schichten und Musik auf die Weih-
nachtszeit ein. 

Text und Bild: Claudia Fleischer

KRIPPEN-ADVENTSKALENDER IN BERGKIRCHEN

Fotos: Hubert Eberl

Wir sind für Sie da und haben immer ein offenes Ohr. 
Unser Fokus liegt auf der ambulanten Altenpflege 

und häuslicher Krankenpflege.

Selbstverständlich bieten wir unsere Pflege und Unterstützung jeden 
Tag und rund um die Uhr an, sowie betreutes Wohnen.

DAMASIO
PFLEGEDIENST UND BETREUTES 

WOHNEN

Am Hang 6 • 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 / 16 38 552 • Mobil 0176 / 62 09 78 65

damasio.pub@gmail.com • www.damasiopub.com

Bürozeiten: Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Pflege mit Herz und Verstand –
wir nehmen uns Zeit für Sie oder Ihre Angehörigen. 

Professionelle Pflege mit Herz 
im gewohnten Umfeld zu Hause.

Wir helfen Ihnen mit unserer Genossenschaftlichen Beratung 
bei der Planung Ihrer finanziellen Zukunft.
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Sonnenstraße 9, 85232 Bergkirchen 
Tel. 08131 356975-0  
Fax 08131 356975-29

www.vr-dachau.de

vor Ort
Meine Bank
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Blackout-Test im Maschinenhaus Oberbachern
Im Maschinenhaus des Wasserzweckver-
bandes Oberbachern wurde kürzlich der 
Ernstfall geprobt. Es wurde ein großes 
Notstromaggregat bereitgestellt und 
anschließend ein Stromausfall simuliert. 
Vom Wasserzweckverband Oberba-
chern werden einige Ortsteile der Ge-
meinden Bergkirchen, Hebertshausen, 
Schwabhausen und der Stadt Dachau 
mit Wasser versorgt. Der Versuch verlief 
erfolgreich. Im Falle eines längeren 
Stromausfalles kann die Wasserversor-
gung sichergestellt werden. 

Text: SG, Fotos: RA

Sternsinger besuchen Bürgermeister im Rathaus
Am 05.01.2023 konnte Bürgermeister 
Robert Axtner zwei Gruppen der Berg-
kirchner Sternsinger im Rathaus will-
kommen heißen.
Nachdem die „Heiligen Könige“ ihre 
Segensworte gesprochen hatten, gab 
es für alle eine kleine Stärkung.

Der Bürgermeister bedankte sich sehr 
herzlich für die guten Segenswünsche 
und unterstützte die Aktion für Not-
leidende Kinder in Indonesien mit ei-
ner Spende in die Sammelbüchsen.

Text und Bild: LT

Anbringung von Haus-

nummern ist Pflicht
Straßennamensschilder und Haus-
nummern sind die wesentlichen Vor-
aussetzungen für die Orientierung 
im Gemeindegebiet. Sie gewährleis-
ten – neben den Notfalleinsätzen der 
Hilfsdienste – den wirkungsvollen 
und schnellen Einsatz von Feuerweh-
ren und Polizei, dienen der Post- und 
Paketzustellung und erleichtern den 
privaten Besuchsverkehr. Das Anbrin-
gen von Hausnummernschildern ist 
nach der gemeindlichen Satzung zur 
Hausnummerierung sogar Pflicht.

Die Hausnummer muss in der Regel 
an der Straßenseite des Gebäudes an 
gut sichtbarer Stelle angebracht 
werden. Befindet sich der Hausein-
gang an der Straßenseite, ist sie un-
mittelbar rechts neben der Ein-
gangstüre in Höhe der Oberkante 
der Türe anzubringen. Befindet sich 
die Eingangstüre nicht an der Stra-
ßenseite, ist die Hausnummer stra-
ßenseitig an der Eingangstüre 
nächstgelegene Ecke des Gebäudes 
anzubringen. Würde die Einfriedung 
eine gute Sicht von der Straße aus 
auf die am Gebäude angebrachte 
Hausnummer verhindern, ist sie un-
mittelbar rechts neben dem Haupt-
eingang der Einfriedung zur Straße 
hin anzubringen.
Die Gemeinde könnte sogar die Be-
schaffenheit, Größe, Form und Farbe 
bestimmen. Beachten Sie bitte, dass 
die Hausnummer in Ihrer Größe, Be-
schaffenheit und bei Dunkelheit zur 
Straßenseite hin gut sichtbar ist.

Das Hausnummernschild dient zu Ih-
rer eigenen Sicherheit. Prüfen Sie 
bitte, ob Ihr Hausnummernschild 
den Anforderungen noch entspricht. 
Falls noch kein Schild angebracht ist, 
dann aber schnell…… man weiß 
nie….!!

Herzlichen Dank für die Einhaltung 
dieser Bürgerpflicht.
 Text: SG, Foto: TL
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Räum- und Sicherungspflicht im Winter
Jetzt mitten im Winter müssen wir je-
derzeit mit Glätte und Schneefällen 
rechnen. Spätestens dann tauchen im-
mer wieder die gleichen Fragen auf, wie 
z. B.: „Wer ist zuständig für das Räumen 
und Streuen von Gehwegen? Was ist, 
wenn an meinem Grundstück kein Geh-
weg anliegt?“
Die Räum- und Streupflicht ist in der ge-
meindlichen Verordnung über die Rein-
haltung der öffentlichen Straßen und 
die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
geregelt.
Für die Sicherungsflächen beim Winter-
dienst gilt folgender Grundsatz:
Die Sicherungspflicht (Räum- und Streu-
pflicht) besteht für alle öffentlichen 
Straßen innerhalb der geschlossenen 
Ortslage, dazu gehören Gehwege, Geh- 
und Radwege und in Ermangelung die-
ser, bestimmte Abschnitte von Fahrbah-
nen. Der Winterdienst ist durchzuführen 
von den Anliegern und Hinterliegern 
der betreffenden Straßenabschnitte, 
auch wenn diese nicht namentlich im 
Straßenverzeichnis aufgeführt sind 
(Gruppe C). 
Gehwege sind grundsätzlich zu räumen 
bzw. zu sichern. Wenn nur ein einseiti-
ger Gehweg vorhanden ist, dann ist nur 
der Anlieger dieses Gehweges verpflich-
tet zu räumen. Nach der Straßenver-
kehrsordnung ist jeder Fußgänger ver-
pflichtet diesen Gehweg zu benutzen. 
Der gegenüber liegende Anlieger muss 
seine Seite nicht räumen. 
Des Weiteren weisen wir darauf hin, 
dass jeder Anlieger für seinen eigenen 
privaten Einfahrtsbereich eine Siche-
rungspflicht hat. 

Ist im ganzen Straßenverlauf kein Geh-
weg vorhanden, muss jeder Anlieger 
auf seiner Straßenseite je nach Straßen-
reinigungsverzeichnis seiner Räum- und 
Sicherungspflicht nachkommen.
Zusammenfassung der Räum- und Si-
cherungspflicht nach Gruppen lt. Stra-
ßenreinigungsverzeichnis:

Gruppe A: Sicherungsfläche sind nur 
Gehwege etc., keine Straßenfahrbah-
nen
Ortsteil Bergkirchen:

 Á Sonnenstraße
 Á Römerstraße bis zur Maisachbrücke

Ortsteil Bergkirchen-GADA:
 Á Kreuzackerstraße
 Á Gadastraße (ohne Gadazufahrt)

Ortsteil Günding:
 Á Hauptstraße
 Á Brucker Str. ab Einmündung Feldge-
dinger Straße in östlicher Richtung

Gruppe B: Sicherungsfläche sind Geh-
wege etc. und wenn keine Gehwege 
vorhanden sind, dann 0,5 m innerhalb 
der Fahrbahn auf beiden Straßenseiten. 
Wenn ein einseitiger Gehweg vorhan-
den ist, dann ist nur der Anlieger des 
Gehweges verpflichtet zu räumen, weil 
nach der Straßenverkehrsordnung der 
Fußgänger diesen Gehweg benutzen 
muss.
Ortsteil Bergkirchen:

 Á Bacherner Straße, Haus-Nr. 2, 3, 3 A, 
4 u. Sonnenstr. 6

Ortsteil Eisolzried:
 Á Kreisstraße

Ortsteil Feldgeding:
 Á Dachauer Straße 

 Á Fürstenfelder Straße 
 Á Bergkirchner Straße

Ortsteil Günding: 
 Á St.-Vitus-Straße 
 Á Kanalstraße

Ortsteil Kreuzholzhausen: 
 Á Ortsstraße 

Ortsteil Lauterbach:
 Á Prieler Straße

Ortsteil Oberbachern:
 Á Dorfstraße in nordwestlicher Richtung 
ab der Einmündung Kneilingstraße

Ortsteil Priel:
 Á Eisolzrieder Straße, 

Gruppe C: Sicherungsfläche sind die 
Gehwege etc. und wenn keine Gehwe-
ge vorhanden, dann 1,0 m innerhalb der 
Fahrbahn auf beiden Straßenseiten. 
Wenn nur ein einseitiger Gehweg vor-
handen ist, dann ist nur der Anlieger des 
Gehweges verpflichtet zu räumen, weil 
nach der Straßenverkehrsordnung der 
Fußgänger diesen Gehweg benutzen 
muss.
Zur Gruppe C gehören alle Ortsstraßen, 
Gehwege und Plätze, die nicht im Stra-
ßenreinigungsverzeichnis unter der 
Gruppe A und B aufgeführt sind.
Zur Sicherung der Gehbahnen im Win-
ter hier ein Auszug aus der Satzung:

§ 9

Sicherungspflicht

(1) Zur Verhütung von Gefahren für Le-
ben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
haben die Vorder- und Hinterlieger die 
in § 11 bestimmten Abschnitte der Geh-
bahnen der an ihr Grundstück angren-
zenden oder ihr Grundstück mittelbar 

Gemeinde jetzt auch auf Facebook und Instagram

Wir haben unseren Social-Media-Auftritt 
erweitert und sind jetzt auch bei Insta- 
gram und Facebook. 

Auf unserem Account posten wir regel-
mäßig Aktuelles aus der Gemeinde.

Wer uns folgen möchte, findet unser  
Profil unter:

facebook.com/gemeindebergkirchen/ instagram.com/gemeindebergkirchen/
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erschließenden öffentlichen Straßen (Si-
cherungsfläche) auf eigene Kosten in si-
cherem Zustand zu erhalten. 
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 
und 8 gelten sinngemäß. Die Siche-
rungspflicht besteht für alle öffentli-
chen Straßen (§ 2 Abs. 1) innerhalb der 
geschlossenen Ortslage (§ 2 Abs. 3), 
auch wenn diese nicht im Straßenreini-
gungsverzeichnis aufgeführt sind. 

§ 10

Sicherungsarbeiten

(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben 
die Sicherungsfläche an Werktagen ab 
7:00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eis-
glätte mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch 
mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu 
bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei 
besonderer Glättegefahr (z. B. an Trep-
pen oder starken Steigungen) ist das 
Streuen von Tausalz zulässig. Diese Si-
cherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr 
so oft zu wiederholen, wie es zur Verhü-
tung von Gefahren für Leben, Gesund-
heit, Eigentum oder Besitz erforderlich 
ist.

(2) Der geräumte Schnee oder die Eisres-
te (Räumgut) sind neben der Gehbahn 
so zu lagern, dass der Verkehr nicht ge-
fährdet oder erschwert wird. Abflussrin-
nen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte 
und Fußgängerüberwege sind bei der 
Räumung freizuhalten.
 

Wir weisen darauf hin, dass es nicht er-

laubt ist, den Schnee aus der eigenen 

Einfahrt auf die Straße oder in die Ein-

fahrt des Nachbarn schieben.

Bitte stellen Sie ihre Fahrzeuge so ab, 
dass die Winterdienstfahrzeuge nicht 
behindert werden. Achten Sie darauf, 
dass notwendige Umkehrmöglichkeiten 
frei bleiben. Sonst ist ein ordnungsge-
mäßes Räumen nicht möglich. Wenn un-
sere Mitarbeiter zum Streuen ausrü-

cken, erfolgt dies bereits gegen 4:00 Uhr, 
um nach Möglichkeit bis zum Beginn 
des Berufsverkehrs die Straßen für Sie in 
einen guten Zustand zu bringen.
Bei der Gelegenheit bitten wir um Ver-
ständnis, wenn nicht alle Vorstellungen 
der Bürger hundertprozentig erfüllt 
werden können. Oft besteht darauf 
kein Einfluss, denn Temperaturschwan-
kungen von wenigen Graden lassen  
(z. B. an Kreuzungen) das Salz sehr ver-
schieden wirksam werden. Unsere be-
auftragten Schneeräumer versuchen 
stets das beste Ergebnis zu erreichen. 
Außerdem weisen wir darauf hin, dass 
zuerst die Hauptstraßen von Schnee 
und Eis befreit werden müssen, erst da-
nach erfolgt im Bedarfsfall das Räumen 
der Nebenstraßen. 

Bitte sorgen Sie dafür, dass Bäume und 
Sträucher, die von Privatgrundstücken 
auf öffentliche Straßenflächen ragen 
bzw. Verkehrsschilder verdecken, zu-
rückgeschnitten werden. Jeder Grund-
stückseigentümer ist aufgrund des Bay-
erischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) dazu verpflichtet. 

Text: SG

www.butz-aufzuege.de
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Neue Erdenbürger – herzlich Willkommen in Bergkirchen

Franziska heißt das jüngste Kind von Melanie und 
Gerhard Müller aus Deutenhausen. Sie wurde am 
08.08.2022 in München geboren, brachte 2.810 g 

auf die Waage und war 48 cm groß. Zu Hause 
freuen sich die Geschwister Schorschi und Ignaz 

auf die neue Spielkameradin und Anna und Kilian 
aufs Babysitten. Auf dem Foto sind zu sehen: 

oben von links Anna und Kilian, unten von links: 
Schorschi, Franziska und Ignaz.

 (Foto: Melanie Müller)

Stolz präsentieren Luis (4 Jahre) und Elias  
(1 ½ Jahre) ihren kleinen Bruder Noah 

Antonio, der am 15.10.2022 um 17:51 Uhr 
im Klinikum Dachau auf die Welt kam. Er 

war bei der Geburt 53 cm groß und 3.755 g 
schwer. Mit den Eltern Daniela und Antonio 
Pedone wohnt das Dreiergespann in Ried.

 (Foto: Daniela Pedone)

Johanna heißt die kleine Schwester von Xaver  
(2 Jahre alt). Das süße Mädchen wurde am 

29.09.2022 in Dachau geboren. Sie brachte 3.290 g 
auf die Waage und war 49 cm groß. Mit den Eltern 

Vanessa und Johannes Laschka wohnen die beiden in 
Gröbenried.

 (Foto: Vanessa Laschka)

Korbinian Johann heißt das zweite Kind von Katrin 
und Franz Hermann aus dem Bergkirchner Ortsteil 

Facha. Er wurde am 09.07.2022 im Klinikum Dachau 
mit einem Gewicht von 3.080 g und einer Größe von 

53 cm geboren. Die große Schwester Theresa ist  
2 Jahre alt und sehr stolz auf ihren kleinen Bruder.  

Mit auf dem Bild zu sehen ist der Hofhund Fonsi und 
Theresa‘s Ente Hansi.
 (Foto: Katrin Hermann)

Anna Haderecker und Michael Fischer 
aus Günding freuen sich sehr über die 
Geburt ihrer kleinen Tochter Romy. Das 
kleine Mädchen wurde am 09.10.2022 

um 8:52 Uhr in der Taxisklinik in 
München geboren. Sie war 52 cm groß 

und 3.500 g schwer. Ihre große 
Schwester Alma (2 Jahre) ist sehr stolz 

auf den neuen Familienzuwachs.
 (Foto: Anna Haderecker)

Am 16.07.2022 erblickte der kleine Leo 
Schuster in Dachau das Licht der Welt. Der 
kleine Mann war bei seiner Geburt 3.620 g 

schwer und 54 cm groß. Zu Hause in 
Feldgeding freuen sich die große Schwester 

Emmi (3) mit Mama Stefanie und Papa Markus 
über das neue Familienmitglied.

 (Foto: Stefanie Schuster)
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Am 19.11.2022 um 8:28 Uhr wurde der kleine Simon 
in Dachau geboren. Er war 54 cm groß und brachte 
4.430 g auf die Waage. Seine große Schwester Ida  

(2 ½ Jahre) freut sich sehr über den neuen Spielkame-
raden. Die beiden Geschwister wohnen mit den Eltern 
Anna-Lisa und Daniel Pichlmeier in Neuhimmelreich.

 (Foto: Daniel Pichlmeier)

Stolz präsentieren Veronika und 
Bernhard Lechner ihren kleinen 

Sohn Mathias, der am 01.11.2022 
um 17:18 Uhr in Dachau auf die 
Welt kam. Bei seiner Geburt wog 
er 3.790 g und war 52 cm groß. 

Zur Schar der Gratulanten gehörten 
u. a. auch die Kollegen aus dem 
Kinderhaus Regenbogen, in dem 

die Mama als Kinderpflegerin 
beschäftigt war.

 (Foto: Veronika Lechner)

Theresa Frieda heißt das jüngste Kind von Tatjana und Stefan Pröll 
aus Günding. Das kleine Mädchen kam am 07.12.2022 um  

16:12 Uhr in München zur Welt. Sie war 53 cm groß und 3.626 g 
schwer. Der große Bruder Benedikt (2 Jahre alt) freut sich sehr über 

seine neue Spielkameradin. 
 (Foto: Tatjana Pröll)

Am 07.12.2022 erblickte der kleine 
Amaury Lukas in München das Licht 
der Welt. Bei seiner Geburt war er  

52 cm groß und brachte 3.380 g auf 
die Waage. Seine Eltern Dr. Carolin 

Beck und Dr. Hjalmar Hagedorn 
freuen sich sehr über das neue 

Familienmitglied. Besonders stolz ist 
sein großer Bruder Valentin (4 Jahre). 

Die Familie ist in Bergkirchen zu 
Hause.

 (Foto: Dr. Carolin Beck)

Ronja Philine heißt die kleine Tochter von 
Julika Trüstedt und Benjamin Kanik. Das 

kleine Mädchen erblickte am 20.10.2022 
in München das Licht der Welt, war 
3.660 g schwer und 53 cm groß. Die 

junge Familie ist in Feldgeding zu Hause.
 (Foto: Julika Trüstedt)
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Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

Am 21.10.2022 wurde Ignaz Müller 80 Jahre alt. Der Jubilar wurde in 
Deutenhausen geboren, wo er mit 2 Geschwistern auf dem Hof der 
Eltern aufwuchs. Der gelernte Landwirt arbeitete zunächst als Maurer 
bei der Fa. Feicht in Bergkirchen-Lus, dann einige Jahre beim Fassa-
denbau in Kreuzholzhausen und anschließend 22 Jahre lang bis zum 
Renteneintritt bei der Gemeinde Bergkirchen im Bauhof. 1971 heira-
tete er seine Rosemarie. Aus der Ehe gingen der Sohn Gerhard und die 
Tochter Margot hervor. Mittlerweile hat sich die Familie um 7 Enkel-
kinder vergrößert. Der Ignaz ist noch sehr fit, er klettert auf die Bäume 
und erntet Obst für die Familie oder arbeitet mit der Motorsäge im 
Wald. Außerdem kümmert er sich mit großer Leidenschaft um den 
Garten. Die tägliche Zeitungslektüre ist für ihn Pflicht. Auf dem Ge-
burtstagsbild ist der Jubilar mit seinen Enkelkindern zu sehen. Obere 
Reihe (v. l.): Christof, Anna, Thomas und Kilian, untere Reihe (v. l.): 
Georg, Opa Ignaz mit Baby Franziska und Ignaz. (Foto: Melanie Müller)

Am 25.10.2022 feierte Martha Glonegger aus Bergkirchen ihren 90. 
Geburtstag. Die Jubilarin wurde in Arnach bei Bad Wurzach geboren 
und lebt seit vielen Jahrzehnten in der Gemeinde, zunächst in Pals-
weis und später in Berg kirchen. Im Jahr 1963 heiratete sie ihren Eu-
gen, der leider 2020 verstorben ist. Aus der Ehe gingen eine Tochter 
und ein Sohn hervor, die beide auf dem Geburtstagsfoto zu sehen 
sind. Die gelernte Fotografin war 38 Jahren ehrenamtlich tätig. Gro-
ßes Interesse hat sie an der Seniorenarbeit in der Gemeinde und 
nimmt die Angebote gerne wahr. (Foto: RA)

Am 27.11.1937 wurde Josef 
Burghart in Unterbachern ge-
boren und konnte nun bei bes-
ter Gesundheit seinen 85. Ge-
burtstag feiern. Der Jubilar 
hatte eine gute Kindheit in 
Oberbachern, wo er bis heute 
lebt. Im Jahr 1964 heiratete er 
seine Maria. Aus der Ehe gin-
gen die Töchter Barbara, Marti-
na und der Sohn Markus her-
vor. Im Laufe der Jahre kamen 7 
Enkelkinder und 3 Urenkel dazu. Bis auf ein paar kleine Wehwehchen 
geht es dem Josef noch sehr gut. Er ist immer noch aktiver Schütze 
im Schützenverein Veronika Oberbachern. Beim kürzlich durchge-
führten Bürgermeister- und Gemeindepokalschießen wurde er der 
Gemeindeschützenkönig. (Foto: RA)

Seinen 90. Geburtstag konnte am 28.11.2022 Benno Hartmaier aus 
Gröbenried feiern. Der Jubilar wurde in München geboren und wuchs 
auf dem elterlichen Bauernhof in Allach auf. Seit August 1961 ist er 
mit seiner Katharina verheiratet. Das Paar hat 5 Kinder und im Laufe 
der Jahre vergrößerte sich die Familie um 11 Enkel und 8 Urenkel. Im 
Jahr 1971 zog die Familie von Allach auf den neuen Aussiedlerhof 
nach Gröbenried um. Er ist Landwirt mit Leib und Seele und sein 
größtes Hobby sind die Pferde. Bis auf ein paar Zipperlein geht es 
dem Senior noch recht gut. Die tägliche Zeitungslektüre ist ihm sehr 
wichtig. (Foto: Nicole Hartmaier)



19 

Die Gemeinde gratuliert

Gemeindeblatt
Bergkirchen

  

 

Am 27.12.2022 konnte Ger-
da Loibl ihren 85. Geburtstag 
feiern. Die Jubilarin wurde in 
Bad Tölz geboren. Da ihr Va-
ter berufsbedingt oft den 
Wohnort wechseln musste, ist 
sie in ganz Bayern aufge-
wachsen und besuchte insge-
samt 8 verschiedene Schulen. 
1964 lernte sie ihren Mann 

Andreas kennen, den sie ein Jahr später heiratete. Aus der Ehe gin-
gen die Töchter Sonja und Manuela hervor und im Laufe der Jahre 
vergrößerte sich die Familie um die Enkel Marina, Daniela, Andreas 
und Georg und die Urenkel Christian und Melanie. Sie ist sehr dank-
bar dafür, in einen 4-Generationen-Haus leben zu dürfen. Die gelern-
te Schneiderin hat immer für die Familie, Nachbarn und Verwandte 
sehr viel und gerne genäht, was sie aber aufgrund ihres schlechten 
Sehvermögens leider nicht mehr kann. Ihr Gesundheitszustand macht 
ihr zu schaffen, aber durch tägliche Bewegungsübungen versucht sie, 
sich fit zu halten. Auch ihren Obstgarten, die Gemüsebeete und die 
Kleintiere kann sie nicht mehr selbst versorgen. Sie vertreibt sich ihre 
Zeit mit Spielenachmittagen und Kreuzworträtseln. (Foto: RA)

Gertraud Schleich wurde am 11.12.1942 in Mähr. Schönberg im Su-
detenland geboren und konnte nun im Kreis ihrer Familie bei guter 
Gesundheit ihren 80. Geburtstag feiern. Nach der Vertreibung kam 
sie 1946 nach Dachau. Hier lernte sie auch ihren Mann Anton ken-
nen. 1963 wurde geheiratet und das Paar zog nach Günding, wo sie 
heute noch leben. Die ehemalige Sekretärin hat 2 Kinder und inzwi-
schen 4 Enkelkinder, die ihr viel Freude bereiten. Sie hält ich durch 
Gymnastik, lesen und durch große Radtouren fit. Auf dem Foto ist die 
Jubilarin mit ihren vier Enkeln zu sehen. (Foto: Dieter Günzel)

Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitsjubiläum

Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
 Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr
 Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr.:  8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23
Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de

Bgm.-Gradl Straße 2

85232 Feldgeding

Tel. 08131/279 45 94

www.ambrosia-gasthaus.de

E-Mail: ambrosia.gasthaus@gmail.com

ÖZ: Mo. – Do. 11 bis 14 Uhr, Fr. 11 bis 22 Uhr, warme Küche bis 20 Uhr 

So. 11 bis 15 Uhr

Ausserhalb unserer Öffnungszeiten steht unser Gasthaus mit Biergarten

für Ihre Feierlichkeiten zur Verfügung.

Täglich wechselnde Mittagsgerichte. Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

Wir bitte um 

Reservierung!Aschermittwoch: 
Fischessen ganztägig

Gisela hat als Pelznäherin gearbeitet und ihr 
Mann war Schreiner. Sie gehen gerne Berg-
wandern, lieben Kreuzfahrten und genießen 
öfters gemütliche Tage in Bad Birnbach. 
 (Foto: Anton Glück)

Am 13.10.2022 feierte das Ehepaar Gisela und 
Anton Glück aus Deutenhausen seine Goldene 
Hochzeit. Das erste Mal begegnet sind sie sich 
auf dem Feuerwehrball am 5. Januar 1969 im 
Gasthaus Peiß in Deutenhausen, aber endgül-
tig gefunkt zwischen den beiden hat es beim 
Tanzen im Großinzemoos. In der Amtsstube im 
Wohnhaus des Bürgermeisters Hirschfeld fand 
die standesamtliche Trauung statt. Den kirchli-
chen Segen erhielt das Paar erst einige Zeit spä-
ter am 18. Juni 1976. Dem Paar wurden zwei 
Kinder geschenkt und im Laufe der Zeit vergrö-
ßerten zwei Enkelkinder die Familie. 



Kinder, Jugend & Bildung

20 

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Ganz besonders freut sich die Vorstand-
schaft der ASL, dass wieder die jüngsten 
Bürger des Ortes das Schulhaus bele-
ben. Die seit September von Ulrike 
Schmid, Theresa Spengler und Michaela 
Wanner angebotenen Spielgruppen 
finden großen Anklang. Fast 40 Kinder 
treffen sich mit ihren Eltern, aufgeteilt 
in Altersgruppen von 0 – 1 Jahr, 2 – 3 Jah-
ren und 4 – 8 Jahren 14-tägig bzw. mo-
natlich zum gemeinsamen spielen und 
basteln. Ein ganz herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle an Herrn Jürgen Lindin-
ger, der für die Bühne große Holzschub-
laden schreinerte, worin sich nun das 
Spielzeug gut sortiert und griffbereit 
verstauen lässt. 

Text und Foto: Claudia Fleischer

Sankt Martins-Umzug am 13. November 2022
„Durch die Straßen auf und nieder 
leuchten die Laternen wieder!“
Ein Lichtermeer zog sich am 13.11.2022 
durch Lauterbachs Straßen. Zuvor hieß 
es in der Kirche eng zusammenrücken, 
denn überaus zahlreich waren die stol-
zen Laternenbesitzer und Lichtträgerin-
nen gekommen, um mit Eltern und 
Großeltern das Fest von Sankt Martin zu 
feiern. Während drinnen der Geschichte 
gelauscht und Lieder gesungen wurden, 
warteten die, die keinen Platz gefunden 
hatten, geduldig draußen vor der Kir-
che, um dann gemeinsam durch die 
Straßen zu ziehen. 

Der lange Zug mit bunten Lichtern 
schlängelte sich durch den Ort und en-
dete an der Alten Schule im Atrium, wo 
man sich am wärmenden Feuer bei Kin-
derpunsch und feinem Martinsgebäck 
stärken konnte. Alle waren aufgeräumt. 
Die Kleinen, beschäftigt mit Schnabulie-
ren und fasziniert vom Flackern und 
Knistern in der Feuerschale, ließen den 
Großen Zeit zum Verschnaufen und für 
einen Plausch mit den Nachbarn. 
„Schön, gut und gemütlich war´s“, war 
die einhellige Meinung, „und freuen 
tun wir uns auf´s nächste Jahr.“

Text und Foto: Claudia Fleischer

Alte Schule Lauterbach – Spielgruppen Christbaum schmücken 

in der Volksbank
Dieses Jahr durften unsere Kinder 
aus dem Kath. Kinderhaus Pusteblu-
me den Christbaum in der Volksbank 
in Bergkirchen schmücken. Die Kin-
dergartenkinder bastelten mit viel 
Freude in der Weihnachtswerksatt 
Engel, Kugeln, Sterne und Bäum-
chen. Mit diesen Schätzen machten 
wir uns dann Anfang Dezember auf 
den Weg zur Volksbank. 
Unterwegs konnten wir mit den Kin-
dern auch gleich das richtige Verhal-
ten im Straßenverkehr üben, z. B. 
auf was achte ich, wenn ich die Stra-
ße überquere, wie verhalte ich mich 
unterwegs usw. 
In der Volksbank angekommen, wur-
den wir von Frau Karl und Herrn 
Brandmair begrüßt und der Baum 
stand schon bereit. Nachdem wir die 
Mitarbeiter und die anwesenden 
Kunden mit unserem Adventslied 
begrüßt hatten, schmückten die Kin-
der den Baum mit den mitgebrach-
ten Bastelarbeiten. So wurde aus ei-
nem grünen Tannenbaum ein bunter 
Christbaum, an dem sicher viele Be-
sucher der Volksbank Freude hatten. 
Zum Abschluss erhielt jedes Kind ein 
Buch und wir verabschiedeten uns 
mit dem Lied „Lasst uns froh und 
munter sein“. 

Text und Foto: 

Ingrid Brecheisen-Sattler
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Kinderpark e.V. Bergkirchen, offene Spielgruppe
NIKOLAUS IM KINDERPARK

Die Kinder staunten nicht schlecht, denn 
der Nikolaus war auch im Kinderpark 
wieder da und hat jede Menge Ge-

schenke dagelassen. Auch dieses Jahr 
gab es wieder tolle Bücher.
Traditionell gab es auch einen Weih-
nachtsbrunch, zudem jeder etwas mit-
gebracht hat.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr wie-
der so viele Kinder mit Ihren Eltern, 
Oma oder Opa begrüßen zu dürfen.
Die Spielgruppe findet immer Montag 
von 9:00 bis 11.00 Uhr im Pfarrheim 
Berg kirchen statt, bei Interesse kommt 
einfach vorbei.
Wir wünschen allen Familien ein gesun-
des neues Jahr!

Text und Bild: Sabrina Brummer

Kinderbetreuung  

Bergkirchen
Die Tage der offenen Türen in den 
Kinder betreuungseinrichtungen der 
Gemeinde Bergkirchen sind wie 
folgt:

 Á Montag, 06.02.2023, 
Kinderhaus Pusteblume

 Á Dienstag, 07.02.2023,  
Kinderhaus Regenbogen

 Á Mittwoch, 08.02.2023, 
Kinderhaus an der Maisach

 Á Donnerstag, 09.02.2023, 
Kinderhaus Denk mit! Zwerge Gada

 Á Montag, 13.02.2023, 
Eulenhort Bergkirchen

Geöffnet ist jeweils von 17:00 Uhr bis 
19:00 Uhr. Alle Informationen zu die-
sem Thema sowie die Modalitäten der 
Anmeldung finden Sie unter www.
kinderbetreuung-bergkirchen.de.

Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, um 
sich möglichst viele Einrichtungen an-
zuschauen, da nicht immer ein Platz in 
Ihrer Wunscheinrichtung möglich ist.

Kinderhaus an der Maisach
WALDWEIHNACHT IM VERSCHNEITEN AMPERWALD

In der Vorweihnachtzeit konnten wir 
eine „Waldweihnacht“ im verschneiten 
Wald in den Amperauen feiern. Wir sind 
von unserem Kinderhaus zum Natur-
freundehaus gelaufen, warm einge-
packt, mit Tee und Lebkuchen ausgerüs-
tet. Am Naturfreundehaus haben wir 
das Bilderbuch „Wer hat die Lebkuchen 
stibitzt“ gelesen.

Anschließend wurde für die Vögel Vo-
gelfutter aufgehängt, so haben sie im 
Winter etwas zu fressen. Danach gab es 
eine kleine Stärkung und so gingen die 
Kinder durch verschlungene Wege wie-
der zurück. Selten passte das Wetter so 
gut wie heuer. 

Text und Bilder: Claudia Laws

Adventsfest
Endlich fand wieder 
ein Fest für alle statt! 
Am 13. Dezember 
2022 verbrachten Kin-
der vom Kinderhaus 
Regenbogen und vom 
Eulenhort mit Eltern 

und Pädagogen ein paar schöne ge-
meinsame Stunden in weihnachtlicher 
Atmosphäre. Da wurden Weihnachtslie-
der gesungen und Weihnachtsdeko-
ration gebastelt. Kinderpunsch und 
Glühwein sorgten dafür, dass man sich 
zwischendurch aufwärmen konnte. 
Wiener in der Semmel und selbstgeba-
ckenes Stockbrot am Feuer schmeckten 
bei dem Winterwetter besonders gut. 
Und im Foyer des Kinderhauses konn-
ten die Kinder sich spontan fotografie-
ren lassen, ganz gleich ob vor oder nach 
dem Kinderschminken. 
Das war ein wirklich schöner Nachmit-
tag! Wir danken allen fleißigen Helfern, 
die beim Auf- und Abbau tätig waren. 
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt 
dem Elternbeirat für die tolle Organisa-
tion und Unterstützung! 

Text und Foto: Kathrin Beilhartz-Kloos

Hofeigene und
regionale Produkte:

Fleisch, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Eier, 
Nudeln, Quinoa, 
Eis, Öle, Heu, Stroh 
und vieles mehr!

WIR FREUEN 
UNS AUF EUCH! 

HAUPTSTRASSE 2 |  85232 GÜNDING @FAMILIENHOFOSSWALD

http://www.kinderbetreuung-bergkirchen.de
http://www.kinderbetreuung-bergkirchen.de
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Neuer Elternbeirat im Kinderhaus Pusteblume

Im Herbst wurde wieder ein neuer El-
ternbeirat für das Kinderhaus Pusteblu-
me gewählt. Das erste gemeinsame Pro-
jekt war heuer der Weihnachtsmarkt in 
Bergkirchen. Der Erlös kam den Kindern 
des Kinderhauses zu Gute. Wir freuen 

uns sehr auf die Zusammenarbeit mit 
den Eltern sowie den Mitarbeitern des 
Kinderhauses Pusteblume. 
In den Elternbeirat wurde gewählt: Ali-
na Charmak-Hübner, Josie Dahmen, Filiz 
Güngör, Caroline Beck, Vroni Winkler, 

Christine Lang, Nadine Nottensteiner, 
Madlen Niedermeyer und Denize Radke 
(kein Bild). 

Text und Bilder: Madlen Niedermeyer)

Alina Charmak- 

Hübner

Josie Dahmen Filiz Güngör Caroline Beck Vroni Winkler Christine Lang Nadine 

Nottensteiner

Madlen 

Niedermeyer

Elternbeirat des Eulenhortes stellt sich vor
Wir freuen uns, Ihnen den neuen El-
ternbeirat des Eulenhorts vorstellen zu 
dürfen und bedanken uns bei Frau 
Schick, Frau Schlämmer und Herrn Ge-
meinhardt für die Bereitschaft uns als 
Elternbeirat zu unterstützen. 

Text und Foto: Isabel Leisering

v. l.: Nils Gemeinhardt, Katharina 

Schick und Birte Schlämmer 

Freude, Freude!
„Freude im Himmel und überall“ so 
tönte es durch das Kinderhaus Regen-
bogen. Seit November probten die Vor-
schulkinder für ihr Weihnachts-Musical 
„Freude, Freude“. Ob beim selbstge-
stalteten Bühnenbild, beim Zusam-
menstellen der Kostüme, dem ein- 
studieren der Rollen bis hin zur Gestal-
tung der Einladungen und Programm-
hefte für den großen Auftritt, alles 
wurde mit viel Eifer und Freude von 
den Kindern selbst entschieden und 
hergestellt. 
Am Premierentag selbst besuchten die 

Vorschulkinder die Pfarrkirche in Berg-
kirchen und holten das Friedenslicht 
von Bethlehem in unser Kinderhaus. 
Nachdem rundum gelungenem Auf-
tritt spendeten die Vorschulkinder ih-
ren Familien zum Abschluss das Ker-
zenlicht und alle Familien gingen mit 
einem wunderschönen Erlebnis im Her-
zen und dem Friedenszeichen in der 
Hand nach Hause.
Das Publikum war sich einig, dieser 
Auftritt war einmalig schön! 

Text und Fotos: 

Kathrin Beilhartz-Kloos
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Adventszeit in der Mittagsbetreuung
In der Mittagsbetreuung Bergkirchen 
hielt der Advent Einzug mit einem  
Adventskalender, der reihum jedes  
Kind mit einem kleinen Geschenk über-
raschte. 

Wie in den vergangenen Jahren haben 
wir auch diesmal wieder einen schönen 
Adventskranz gebunden bekommen 
und uns sehr darüber gefreut. Es wurde 
viel gespielt, aber auch gebastelt wie 
beispielsweise ein Nikolaussäckchen, 
das dann vom Nikolaus befüllt wurde. 
Im „Nikolauszimmer“ konnte sich dann 
jedes Kind sein selbstgestaltetes Säck-
chen heraussuchen und sich an den Ge-
schenken und Naschereien erfreuen.

Das Wetter spielte zur großen Freude 
der Kinder mit und so konnte ausgelas-
sen im Schnee gerodelt oder auch ein 
Schneemann gebaut werden. 

Text und Bild: Eva Läng

Termine nach VereinbarungTermine nach Vereinbarung

Lasting Beauty
Dilek Kesre
Sonnenstraße 17, 85232 Bergkirchen
Telefon 017666948372

 lasting_beauty_by_dilek

Permanent Make Up:
Ombré/Powder Brows
Aquarell/Sensual Lips

Eyeliner
Wimpernkranzverdichtung

Microblading
Lash&Browlifting

Microneedling/BB Glow
Naildesign

LASTING BEAUTY
By Dilek

Wusstest Du...?

Heyne Verlag, Unnützes Wissen, Band 6,508

Genau vier Stunden nach einer Lernsession  
Sport zu treiben, steigert das Erinnerungs- 
vermögen. 

Das haben Forscher des Donders Institute for Brain, 
Cognition and Behaviour in den Niederlanden  
herausgefunden.

Viel Spaß an der frischen Luft haben die Kinder der Mittagsbetreuung
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JUGENDARBEIT KONTAKTE

Gemeindejugendpflegerinnen Bergkirchen, St.-Urban-Str. 28 – Bürgerhaus, 85232 Palsweis

Susanne Baur
Handy:  01 72 / 5 80 80 23
Telefon:  0 81 35 / 9 91 50 47
Facebook:  Susi Jugendpflegerin 
 Bergkirchen
Instagram:  susijugendpflege
E-Mail:  baur@kjr-dachau.de

Janina Deger
Handy:  0 15 20 / 5 73 18 91
Telefon:  0 81 35 / 9 91 50 46
Facebook:  Jugendarbeit Janina
Instagram:  jugendarbeitjanina
E-Mail:  deger@kjr-dachau.de

Steffi Oikonomakos
Handy:  01 72 / 2 50 56 66
Facebook:  Steffi Jugendpflegerin 

Bergkirchen
Instagram:   steffi_jugendpflegerin_bgk
E-Mail:   oikonomakos@kjr-dachau.de

Faschingsparty in Bergkirchen HI! WIR, SUSI UND 

JANINA, SIND FÜR EUCH 

WIEDER SCHWER AKTIV

EIN LICHTERMEER AUS LATERNEN

PÄCKCHEN FÜR DIE AKTION 
„GESCHENK MIT HERZ“

Am 18. Februar 2023 wird es bunt und 
lustig im Bürgerhaus Palsweis. Wir orga-
nisieren nämlich eine Faschingsparty für 
Kinder und eine für Jugendliche. Neben 
einem Kostümwettbewerb und leckeren 
Naschereien, werden wir Partypizzas be-
stellen und viele Spiele spielen.
Faschingsparty für Kinder (6 – 12 Jahre):

Wann?

Samstag, 18.02.2023 von 14 – 16:30 Uhr
Wo? 

Bürgerhaus Palsweis (St.-Urban-Str. 28, 
85232 Bergkirchen)

Aufgrund der hohen Nachfrage hat der 
Jugendrat Bergkirchen dieses Jahr ei-
nen Laternenumzug veranstaltet. Mehr 
als 160 Kinder und Erwachsene spazier-
ten gemeinsam durch den Ortskern von 
Bergkirchen, leuchteten mit ihren La-
ternen und sangen fröhlich vor sich hin. 
St. Martin(a), die von Luisa aus dem Ju-
gendrat dargestellt wurde, führte die 
Gruppe an und intonierte am Ende des 
Umzugs noch einmal mehrere Lieder. 
Daraufhin gab es für alle Kinder noch 
eine Martinsgans, die uns die Bäckerei 

Faschingsparty für Jugendliche 

(12 – 15 Jahre):

Wann?

Samstag, 18.02.2023 von 18 – 21:30 Uhr
Wo?

Bürgerhaus Palsweis (St.-Urban-Str. 28, 
85232 Bergkirchen)
Wenn ihr den Spaß nicht verpassen möch-
tet, dann meldet euch unter www.tinyurl.
com/faschingsparty23 an. Bitte jede Per-
son einzeln anmelden. Die Anmeldung ist 
bis zum 10. Februar 2023 möglich. Wir 
freuen uns auf eine schöne und spaßige 
Zeit mit euch.
 Text: Susanne Baur

Umkehrer dankenswerterweise zur 
Hälfte des Verkaufspreises gebacken 
hat. 

Wir bedanken uns außerdem für die 
gute Zusammenarbeit mit den Kinder-
tagesstätten, die bei der Werbung für 
den Laternenumzug tatkräftig mitge-
holfen haben, sowie insbesondere dem 
Kindergarten Regenbogen, von wel-
chem wir uns einen St.-Martins-Mantel 
leihen durften.

Text und Bild: Susanne Baur

Auch im Jahr 2022 hat sich der Jugend-
rat Bergkirchen wieder an der Aktion 
„Geschenk mit Herz“ beteiligt. Im No-
vember wurden die jungen Menschen 
aktiv und packten etwa 30 Päckchen 
voll mit Spielsachen, Schreibwaren, Klei-
dung und Süßigkeiten. Diese wurden als 
Weihnachtsgeschenke an Kinder in von 
Armut betroffenen Gegenden weiter-
gegeben. 
Wir bedanken uns herzlich für die Zu-
sammenarbeit mit der Schule Berg-
kirchen und mit Bianca vom Rosalie  
Kreativraum, welche jeweils eine Sam-
melstelle für die Aktion gebildet haben.

Text: Janina Deger, Bild: Susanne Baur

mailto:deger@kjr-dachau.de
mailto:oikonomakos@kjr-dachau.de
http://www.tinyurl.com/faschingsparty23
http://www.tinyurl.com/faschingsparty23
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Ein Jahr mit vielen tollen Nähprojekten 
liegt hinter uns. Die Mädls haben viele 
Fortschritte gemacht und Selbstständig-
keit sowie Eigeninitiative bewiesen. Die 
Kinder zwischen 8 bis 14 Jahren erleben 
den Kurs als bunte, schöne und spaßige 
Zeit, in welcher sie einerseits konzen-
triert an ihrem Projekt arbeiten 
und andererseits mit ihren Freun-
den quatschen können. Sie fühlen 
sich im Kreativraum sehr wohl und 
genießen die Zeit mit der Gruppe 
und Bianca.
Neben dem Nähen lernen die Kin-
der, wie ein Nähprojekt geplant 
wird, wie sie Stoffe richtig zu-
schneiden, bügeln sowie stecken. 
Auf ihre Erfolgserlebnisse sind sie 
immer sehr stolz und am meisten 
freuen sie sich, wenn sie ihr ferti-
ges Nähprojekt mit nach Hause 
nehmen dürfen.
Auch im nächsten Jahr sind wieder 
zahlreiche Nähtreffs für junge Krea-
tive geplant, bei welchen Neuein-

In der Vorweihnachtszeit 
haben wir in Kooperati-
on mit der Gemeindeju-
gendarbeit Odelzhausen, 
Sulzemoos, Erdweg und 
Weichs insgesamt 450 
Bastelbeutel vorbereitet. 
Diese enthielten Anlei-
tungen und Material für 

weihnachtliche Bastelprojekte.
Mitte Dezember kamen einige Kinder 
und Jugendliche zu unserem Jugend-
büro nach Palsweis und haben sich ih-
ren Weihnachtsbastelbeutel abgeholt. 
Aufgrund der Wetterlage wurden viele 
Beutel noch im Nachhinein vor der 
Schule, durch den Jugendrat sowie in 
der Jugendsprechstunde im Brugger-
haus verteilt.
Wir hoffen sehr, dass die Kinder und Ju-
gendlichen Spaß bei der kreativen Um-
setzung der Bastelideen hatten und 
freuen uns sehr über Fotos der fertigen 
Bastelprojekte!

Text: Janina Deger, Bild: Chris Janisch

WEIHNACHTLICHE BASTELBEUTEL

GRÜSSE VON DER JUGENDARBEIT

ROSALIE‘S KREATIVRAUM – DER NÄHTREFF FÜR JUNGE KREATIVE

Janina, Susi und Steffi hoffen, dass alle Kinder und Jugendliche eine schöne Weihnachtszeit hatten mit friedlichem 
Beisammensein mit der Familie und lustigen sowie entspannten Tagen. Für das neue Jahr gibt es bereits einige Ver-
anstaltungen, die die Jugendarbeit Bergkirchen und die Mitarbeiter*innen des Kreisjungendrings vorhaben:

steiger*innen herzlich willkommen 
sind. Anmelden können Sie sie unter 
www.dein-freizeitprogramm.de/berg 
kirchen.

Text: Susanne Baur, Bild: Bianca Metz

Was? Wann? Mehr Infos & Anmeldung

Quararo Spielleitung Schulung 04.03.2023, 10 – 17 Uhr

www.kjr-dachau.de/

veranstaltungen

Fortbildung MOVE - Motivierende Kurzintervention 

bei konsumierenden Jugendlichen

3 Tage: 08.03., 15.03. & 16.03.2023

Jugendleiter*innen Grundausbildung (Juleica) 03.04. bis 06.04.2023

Erste-Hilfe-Kurs 21.04.2023, 13 – 19 Uhr

Fahrsicherheitstraining mit Kleinbussen 17.06.2023, 9 – 13 Uhr

Was? Wann? Mehr Infos & Anmeldung

Faschingsparty in Bergkirchen 18.02.2023,  14 – 16:30 Uhr (6 – 12 J.) 

18 – 21:30 Uhr (12 – 15 J.)

www.tinyurl.com/

faschingsparty23

Kids Clubs 08.02., 08.03., 29.03.2023, jeweils 15 – 17 Uhr (6 – 12 Jahre)

www.dein-freizeit

programm.de

Nähtreffs für junge Kreative Wöchentliche Termine (einzeln buchbar) jeweils 16:30 – 18:30 Uhr (8 – 14 J.)

Mini-Nähkurse 08.02., 07.03., 30.03.2023 jeweils von 16:30 – 18:30 Uhr (6 – 8 Jahre)

Teenie-Nähwerkstatt in den Ferien 20.02.2023, 15 – 18 Uhr (8 – 14 Jahre)

Studienfahrt nach Oświęcim 03.04. bis 09.04.2023 (16 – 26 Jahre)

www.kjr-dachau.de/

veranstaltungen

Pfingstfreizeit am Walchensee 02.06. bis 09.06.2023 (10 – 16 Jahre)

Platz für Vielfalt: Sportfest für alle 09.07.2023 (keine Altersbeschränkung)

Internationale Jugendbegegnung 30.07. bis 08.08.2023 (16 – 26 Jahre)

Zeltlager in Ainhofen 30.07. bis 08.08.2023 (10 – 14 Jahre)

Bildungsveranstaltungen:

Freizeitveranstaltungen:

http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de
http://www.dein-freizeitprogramm.de
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Kunst in der Klasse 2 a
Im Herbst besuchte uns die Dachauer 
Künstlerin Frau Gerda Riedel. Wir ge-
stalteten mit farbiger Tusche fantasie-
volle Bilder, die dann nach herbstli-
chen oder weihnachtlichen Motiven 
zu einer Kartenherstellung dienten. 
Die Schüler konnten schon gut mit 
dem dicken Haarpinsel umgehen, da 

sie vorher mit Wasserfarbe geübt hat-
ten. Es kamen wunderschöne, bunte 
Werke heraus. Die Aktion hat großen 
Spaß gemacht, vor allem unter der ge-
duldigen und einfühlsamen Anleitung 
der Künstlerin.

Text und Bild: Andrea Ch. Wilfer

Leckeres aus Heckenfrüchten
Die Heckenfrüchte sind in der 2. Klasse 
Thema des Heimat-und Sachunterrichts. 
Nach eifrigen Kennenlernen durften die 
Essbaren natürlich auch probiert wer-
den. Es schmeckten vielen Schülern die 
Marmelade aus Hagebutte, Holunder 
und Brombeere, die sie auf Butterbro-
ten probieren durften. Auch den gesun-
den Tee aus Holunderblüten, der gegen 
Erkältungskrankheiten hilft, ließen sich 
die Kinder der Klasse 2 a munden. So 
hat der eine oder andere gleich fürs 

Wochenende diesen Tee oder eine Mar-
melade eingekauft. 

Text und Bild: Andrea Ch. Wilfer

Neues aus der Schule

Martinsfeier der  

Klasse 2a
Die Eltern der Klasse 2a verwöhnten 
die Schüler mit selbstgebackenen 
Martinsgänsen aus Quarkölteig. Bei 
Sankt Martinsliedern und einer Mar-
tinsgeschichte wurden diese von den 
Schülern miteinander geteilt und 
verspeist. Sie haben sehr schön aus-
geschaut und haben allen lecker ge-
schmeckt. So schön kann Schule sein!

Text und Foto: Andrea Ch. Wilfer

Sebastian Tyroller
Haus- und Wärmetechnik GmbH
Gröbenried
Münchner Straße 16
85232 Bergkirchen 

Tel.: 0 81 31/333 93 00
Email: info@s-tyroller.de

Meisterbetrieb für
Heizung · Solar · Sanitär · Klima

www.s-tyroller.de

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Mit Ihren Anzeigen in dieser  
Publikation erreichen Sie eine 
große Leserschaft in  
Ihrer Region;  
gut fürs Geschäft,  
gut fürs Image!

Sie haben Fragen?
Gerne sind wir für Sie da! REBA-Verlag Freising 
Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, E-Mail: info@reba-verlag.de
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Praktische Radfahrprüfung der Viertklässler
Im Oktober und November 2022 absol-
vierten die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen ihre theoretische und 
praktische Fahrradprüfung. Fleißig wur-
de auf dem Platz der Jugendverkehrs-
schule in Dachau-Süd geübt, bevor die 
Fahrprüfung anstand.

Nach erfolgreichem Bestehen durften 
die Kinder dann am Donnerstag, den 
10.11.2022, am Realverkehr in Bergkir-
chen teilnehmen. Hierzu wurden sie in 
Gruppen eingeteilt und fuhren dann in 
Begleitung von einer Polizistin und El-

tern eine Strecke durch Bergkirchen. Ge-
rade diese Übung im Realverkehr ver-
hilft den neuen Verkehrsteilnehmern zu 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr. 

Nicht nur aufgrund des schönes Wetters 
hat es allen Beteiligten sehr viel Spaß 
gemacht. 

Text und Fotos: Gabi Lallinger

Die Kinder der 4. Klassen Aufstellung zur Radltour durch Bergkirchen

4. Klassen besuchen den Bürgermeister
Alle vierten Klassen der Grundschule 
Bergkirchen besuchten im November 
den Bürgermeister Robert Axtner. 
Nachdem im HSU-Unterricht das The-
ma Gemeinde zur Erarbeitung anstand, 
konnten die Schülerinnen und Schüler 
schon mal den Bürgermeister und seine 
Aufgaben kennenlernen. Herr Axtner 
empfing die einzelnen Gruppen per-
sönlich und führte sie in den Sitzungs-
saal. Dort beantwortete er geduldig 
alle Fragen der Kinder. 
In einer fiktiven Gemeinderatssitzung 
diskutierten die Schüler Anliegen, die 
der Bürgermeister vortrug und stimm-
ten im Anschluss demokratisch darüber 
ab. Zusätzlich war für eine Brotzeit ge-
sorgt. Als Erinnerung an diesen Unter-
richtsgang erhielten alle ein T-Shirt mit 
dem Wappen der Gemeinde Bergkir-
chen und der Aufschrift: „Do bin i 
dahoam“. Für die Kinder war es ein in-
teressanter und kurzweiliger Ausflug 
in den Alltag einer Behörde.

Text und Foto: Gabi Lallinger Klasse 4 c im Sitzungssaal bei einer fiktiven Gemeinderatssitzung.
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Sa. 28.01.2023 10:00 – 13:00 „Auf die Krapfen, fertig, los!“ Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Di. 31.01.2023 20:00 – 22:00 Probier-Seminar: Scotch Whisky Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 02.02.2023 09:30 – 11:00 Offener, kreativer Babytreff (0 –  12 Monate mit  
Mama/Papa/Oma/Opa)

Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Fr. 10.02.2023 15:30 – 18:00 Yoga im Fasching für Kinder von 6 –  12 Jahren Palsweis, Bürgerhaus

Mo. 13.02.2023 18:30 – 20:00 Onlinekurs: München in einem anderem Licht –  
ein romantischer Streifzug durch 

Onlinekurs

Di. 14.02.2023 19:00 – 21:30 Hörpfade-Treff Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 16.02.2023 15:30 – 17:00 Forscher gesucht: „Schmieren und Salben hilft allenthalben“ Dachau, Bezirksmuseum, Augsburger Str. 3

Fr. 24.02.2023 18:00 – 21:00 „Hilfe, ich kann nicht kochen!“ Basics in der Küche mit 
alltagstauglichen  

Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Mo. 27.02.2023 17:55 – 18:55 Workout Deutenhausen, Bürgerhaus

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e.V. 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

HANDWERK, DAS DU

LIEBST

 www.ebs-elektrotechnik.de

vhs-Kurse im neuen Jahr
Mit Beginn des neuen Semesters starten 
wir mit vielen interessanten Kursen und 
Führungen. Einer der beliebten Bilder-
vorträge mit Toni Laut findet am 16. 
März 2023 um 19 Uhr im Bruggerhaus 
statt, das Thema ist Norwegen. Sie kön-
nen ein Weißwurstseminar bei der 

Metzgerei Braun in Wiedenzhausen bu-
chen oder eine Kräuterwanderung mit 
Hans Fritz im tertiären Hügelland nörd-
lich von Bergkirchen.
Der offene, kreative Babytreff mit Esz-
ter Reichl im Schützenheim Unterba-
chern findet große Beliebtheit. 

Wir haben einige neue Entspannungs-
kurse und neu ist der Dance-Fitness-Kurs 
„4STREATZ®“ im Angebot – ein Blick in‘s 
vhs-Programm lohnt sich auf jeden Fall.

Text: AZ
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Mo. 27.02.2023 18:15 – 19:45 Kraft – Koordination – Ausdauer Bergkirchen, Maisachhalle, Gymnastikraum oben

Mo. 27.02.2023 18:30 – 20:00 Italienisch für Anfänger Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 27.02.2023 19:00 – 20:00 Pilates Mittelstufe Deutenhausen, Bürgerhaus

Mo. 27.02.2023 20:00 – 21:30 Italienisch im 11. Semester Bergkirchen, Bruggerhaus

Di. 28.02.2023 09:00 – 10:00 Fit and Fun am Vormittag Lauterbach, Sporthalle, Am Kreuzweg

Di. 28.02.2023 18:00 – 19:15 Qi Gong – ein Geschenk für Gesundheit und bessere 
Lebensqualität

Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 01.03.2023 09:30 – 11:00 English-Refresher: It’s never too late to start again! Lauterbach, Alte Schule, kleiner Raum oben

Mi. 01.03.2023 15:25 – 16:25 Modern Dance 6 – 12 Jahre Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 01.03.2023 16:35 – 17:35 Ballett für Kinder 7 – 10 Jahre Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 01.03.2023 17:30 – 19:00 Taekwon-Do für Anfänger und Fortgeschrittene 6 – 14 Jahre  Bergkirchen, Schule, Turnhalle, Abschnitt 1 u. 2

Mi. 01.03.2023 17:45 – 19:15 Feldenkrais – Beweglich sein von Kopf bis Fuß Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 01.03.2023 18:00 – 19:30 English-Refresher: It’s never too late to start again! Lauterbach, Alte Schule, kleiner Raum oben

Mi. 01.03.2023 18:00 – 19:15 Hatha Yoga im Flow Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Mi. 01.03.2023 19:00 – 20:30 Frisch in den Frühling mit Yoga Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Mi. 01.03.2023 19:00 – 20:00 Taekwon-Do für Erwachsene und Jugendliche Bergkirchen, Schule, Turnhalle, Abschnitt 1 u. 2

Mi. 01.03.2023 19:30 – 21:00 Feldenkrais – Beweglich sein von Kopf bis Fuß Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 01.03.2023 19:45 – 21:15 Salsa – Schnupperkurs Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Do. 02.03.2023 17:00 – 18:00 Zumba® Kids 8 – 13 Jahre Deutenhausen, Bürgerhaus

Do. 02.03.2023 18:15 – 19:15 4STREATZ® – Dance-Fitness-Kurs Deutenhausen, Bürgerhaus

Do. 02.03.2023 18:30 – 20:00 Bilderausstellung von Andreas Kreutzkam Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 02.03.2023 19:45 – 21:15 Hatha-Yoga Deutenhausen, Bürgerhaus

Sa. 04.03.2023 09:00 – 12:00 Weißwurst- und Bratwurstseminar in der Metzgerei Braun Wiedenzhausen, Dorfstr. 4

Sa. 04.03.2023 10:00 – 13:00 Radio? Podcast? Selber machen! Radiojournalistische 
Grundlagen ab 16 Jahren

Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 04.03.2023 10:00 – 14:00 Messer schärfen ist keine Hexerei Feldgeding, Gemeindehaus

Sa. 04.03.2023 13:30 – 15:30 Hauptsache – Hüte.Hauben.Hip-Hop-Caps – Ausstellung im 
Bayerischen Nationalmuseu

München, Bayerisches Nationalmuseum,  
Prinzregentenstraße 3, Museum

Sa. 04.03.2023 13:30 – 16:30 Gartendeko aus Weide Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 04.03.2023 13:30 – 16:30 Gartendeko aus Weide Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 06.03.2023 09:00 – 11:00 Deutsch als Fremdsprache für den Alltag Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 06.03.2023 18:15 – 19:45 Yoga und Faszien Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Di. 07.03.2023 10:00 – 11:30 Hatha Yoga Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Di. 07.03.2023 18:15 – 19:45 Yoga und Faszien Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Di. 07.03.2023 19:00 – 21:00 Workshop: Kinder, Schule, Lernstress: Wenn unsere Kinder 
Flügel brauchen 

Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 08.03.2023 18:30 – 19:30 Reha-Gymnastik 55plus für Sie und Ihn Eschenried, FV Rot-Weiß Birkenhof

Mi. 08.03.2023 19:45 – 21:15 Salsa Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Fr. 10.03.2023 18:00 – 20:15 English Conversation: Let's call it a day and have a chat! Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 11.03.2023 11:00 – 12:30 Die Vogelwelt am Amperstausee Fürstenfeldbruck Fürstenfeldbruck, Parkplatz Am Engelsberg  
(vor dem Klosterstüberl)

Sa. 11.03.2023 14:00 – 17:30 Bier-Geschichte mit Blindverkostung München, Viktualienmarkt am Karl-Valentin-Brunnen 
(vor dem Pschorr)

So. 12.03.2023 10:30 – 12:00 Jazz-Frühschoppen mit INDEX FINGER – Jazz, Blues und 
Improvisation

Palsweis, Bürgerhaus

Mo. 13.03.2023 18:00 – 19:30 Yoga – Stärkung für das Leben Palsweis, Bürgerhaus

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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Mi. 15.03.2023 19:00 – 20:00 Herz-Kreislauftraining und Rückenfitness Lauterbach, Sporthalle, Am Kreuzweg

Mi. 15.03.2023 19:00 – 21:30 Das Mittwochsatelier Feldgeding, Gemeindehaus

Do. 16.03.2023 09:30 – 11:00 Offener, kreativer Babytreff (0 – 12 Monate mit  
Mama/Papa/Oma/Opa)

Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Do. 16.03.2023 15:30 – 17:30 Kinder forschen: Holz ist ein besonderer Stoff! Schreinerei Dahmen, St.-Urban-Str. 15, Palsweis

Do. 16.03.2023 18:00 – 21:00 Number Cake / Letter Cake Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Do. 16.03.2023 19:00 – 20:30 Bildervortrag: Naturbeobachtungen in Norwegen Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 16.03.2023 19:00 – 21:00 Online-Kurs: Superhirn – Superhirn – Vokabeln lernen im 
Sekundentakt

Online-Kurs

Fr. 17.03.2023 15:30 – 18:00 Yoga Special für Kinder von 6 – 12 Jahren Palsweis, Bürgerhaus

Sa. 18.03.2023 10:00 – 13:00 Filzworkshop für Kinder ab 7 Jahren Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 18.03.2023 14:30 – 18:30 Filzworkshop für Erwachsene Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 18.03.2023 18:30 – 20:00 Hula-Hoop – der neue Trendsport Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Di. 21.03.2023 16:00 – 18:00 Online-Kurs: Superhirn – Vokabel lernen im  
Sekundentakt für Schüler*innen

Online-Kurs

Mi. 22.03.2023 19:00 – 20:30 Vortrag: Machen Sie Ihre Hormone zu Ihren  
Schlankheitshelfern!

Bergkirchen, Bruggerhaus

vhs – Kleine Forscher 

besuchen den Hunde-

verein in Dachau
Seit nunmehr 8 Jahren gibt es bei der 
vhs Bergkirchen die Veranstaltungsrei-
he „Forscher gesucht“. Das Projekt wird 
von der Bürgerstiftung Bergkirchen un-
terstützt. Die Grundschullehrerin Gabi 
Gruber begleitet die Kinder zu jeder 
Veranstaltung. Im Oktober ging es zu 
dem Verein „Hundefreunde Dachau“. 
Anschaulich und mit viel Spaß wurden 
den Kindern wichtige Verhaltensregeln 
in Bezug auf Hunde erklärt. 

Text: AZ, Foto: Gabi Gruber

Kunst im Bruggerhaus –  

Bilderausstellung von Andreas Kreuzkam
Der frühere Geschäftsführer des Dachau-
er Forums, Andreas Kreuzkam, zeigt in 
der Ausstellung einen kleinen Quer-
schnitt durch seine künstlerischen Arbei-
ten. Seit 1984 ist er Mitglied der Künst-
lervereinigung Dachau (KVD), davon 10 
Jahre im Vorstand. Andreas Kreuzkam 
lebt mit seiner Frau in Bibereck. 

Die Ausstellung erfolgt in Kooperation 
mit dem Sozialbüro Bergkirchen und 

kann während der Öffnungszeiten von 
vhs und Sozialbüro besichtigt werden.

Vernissage

02.03.2023,18.30 Uhr

Dauer der Ausstellung

02.03. – 31.07.2023

Text: vhs, Foto: Andreas Kreuzkam

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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vhs Bergkirchen – Hörpfade
Audioguides sind ein spannendes Medienformat, für daheim, für unterwegs und zum selbst produzieren! Im Hörpfade-Kurs 
stellen Sie Ihre Idee für Ihren Audioguide vor und können ihn allein oder mit Unterstützung der Gruppe und eines Coaches des 
Bayerischen Rundfunks produzieren. Entstehen sollen Interviews, Collagen und Umfragen. Lust auf Audio machen? Ideen für 
Inhalte aus der Region, auch Ihrem Leben? Neueinsteiger sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 14.02.2023, 19:00 Uhr, Ort: Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3 Text: AZ

Hauptstraße 14 a I 85232 Günding

georg_reischl_landhandel

Hauptstraße 14 a I 85232 Günding

Tierfutt erhandel

● Abholung direkt am Lager:  
Dienstag 15:00 - 19:00 Uhr

 Freitag 13:00 - 17:00 Uhr
● oder nach Absprache unter 

0176 / 23 645 649
● 24h Abholen nach Vorbestellung 

auf www.landhandel-reischl.de
● Pferdefutt er einfach online bestellen 

mit Lieferservice direkt zum Stall

georg_reischl_landhandel

Gutschein
5 € Rabatt* beim Kauf von 

1x15 kg JOSERA Hundefutter

3 € Rabatt* pro Gebinde von 
JOSERA Katzen- und Pferdefutter

Anzeige_HKP_GH-Reischl_100x80mm.indd   1 12.07.19   09:33

Tierfutt erhandel

Blumenstr. 10a   85232 Bergkirchen   Tel. 08131/29788-81

Info@muellers-hausmeisterservice.com

www.muellers-hausmeisterservice.com

Allg. Hausmeisterarbeiten

Strauch- u. Heckenpflege

Reinigungsarbeiten

Gartenarbeiten

Hausmeister u. Gärtner in Vollzeit gesucht

Aushilfen für Winterdienst gesucht

DER HARTMANN BILDSTOCK IN EISOLZRIED

Als im Jahr 1914 der Weltkrieg ausbrach, 
wurde auch der Bauernsohn Thomas 
Hartmann aus Eisolzried eingezogen 
und kam mit dem 16. Bayer. Reserve- 
Infanterie-Regiment an die Westfront. 
Sein Regiment wurde in Flandern am 
31. Oktober 1914 fast vollkommen auf-
gerieben. Auch Thomas Hartmann wur-
de durch Kopfschuss schwerst verwun-
det und am 2. November in ein Lazarett 

nach Aachen verlegt. Die Hoffnung auf 
eine Genesung war sehr gering. Thomas 
Hartmann suchte Zuflucht bei der Mut-
tergottes von Altötting und gelobte, 
wenn er wieder gesundwerden würde, 
ein Denkmal zu Ehren „Unserer Lieben 
Frau von Altötting“ zu errichten. 

Erstellt und Foto: Hubert Eberl

1000-JÄHRIGE EICHE IN EISOLZRIED

Als 1000-jährige Eiche ist der wuchtige 
Baum am Ortsende von Eisolzried im 
Volksmund bekannt. Allerdings ist das 
genaue Alter der ehemaligen Schlossei-
che ungewiss und wird heute auf etwa 
600 Jahre geschätzt. Außerdem ver-
suchte ein Feuerteufel im Jahr 2003 den 
im Inneren hohlen Baum anzuzünden. 
In einem humorvollen Gespräch berich-
tet die zum Leben erweckte Eiche über 
ihre wechselvolle Geschichte und aufre-
gende Erlebnisse.

Erstellt: Anna Schwarz, Foto: AZ
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Jazz-Frühschoppen mit INDEX FINGER –  

Jazz, Blues und Improvisation
Ungebremste Spielfreude mit absoluter 
Hingabe – INDEX FINGER mit Alegría 
Mannhardt (Gesang, Akkordeon) und 
Uli Lehmann (Kontrabass) bestechen 
durch ihre intensive, aber gleichzeitig 
sensible Spielweise. Sie überraschen das 
Publikum mit fein aufeinander abge-
stimmten Arrangements und außerge-
wöhnlichen Interpretationen bekannter 
Stücke aus Jazz, Blues und Pop. Ihr Auf-
tritt wird begleitet von Michael Reiserer 
mit Schlagzeug, Drumchordeon, Sin-
gende Säge und Gesang.

Am 12.03.2023 um 10:30 Uhr im Bürger-

haus Palsweis/Einlass ab 10:00 Uhr mit 
Weißwurst- oder vegetarischem Früh-
stück (nicht in der Gebühr enthalten), 
eine Anmeldung ist erforderlich! 
Tickets zu 15,- € im Vorverkauf bei vhs 
Bergkirchen oder Anmeldung über die 
vhs-Webseite www.vhs-bergkirchen.de, 
telefonisch 0 81 31 / 27 315-0 oder per 
E-Mail: bildung@vhs-bergkirchen.de. 

Text: SK, Foto: AlegrÍa Mannhardt

Die Volkshochschule  
Bergkirchen e.V.

sucht zur Verstärkung ihres 
Teams zum 01.04.2023

eine/n neue/n 
Mitarbeiter/in 
(m/w/d)

Genaue Informationen erhalten 
Sie auf unserer Webseite unter

www.vhs-bergkirchen.de/
ueber-uns/stellenangebot.html

http://www.vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de/ueber-uns/stellenangebot.html
http://www.vhs-bergkirchen.de/ueber-uns/stellenangebot.html


35 

Senioren & Soziales

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Einladung zum  

Runden Tisch im  

Bruggerhaus
Am 15. Februar 2023 um 18:30 Uhr 
treffen wir uns wieder im Brugger-
haus Bergkirchen, Römerstraße 3, um 
uns über unsere Themen wie z. B. 

 Á Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben

 Á Angebote der Nachbarschaftshilfe 
wie Einkaufsfahrten u. mobiler 
Mittagstisch mit dem Bürgerbus 
und PC-Café 

 Á Bedeutung des Ehrenamts 
 Á Wohnen im Alter
 Á und weiteren Planungen für das 
Jahr 2023

auszutauschen. 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung 
und Teilnahme.
Telefon 0 81 31 / 27 315-25 oder 
ute.hoenle@bergkirchen.de 

Vielen herzlichen Dank für Ihr En-
gagement und Ihr Interesse.

Text: UH
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Senioren-Café in der Alten Schule Lauterbach
Leckerer Kuchen und der Charme des al-
ten Schulgebäudes laden unsere Senio-
rinnen & Senioren zum Verweilen ein. 
Zum Senioren-Café im Oktober 2022 
durften wir auch unseren 1. Bürgermeis-
ter Robert Axtner begrüßen.
Auch in 2023 freut sich der Förderverein 
der Alten Schule Lauterbach wieder da-
rauf die Seniorinnen & Senioren aus 

Lauterbach sowie den umliegenden 
Dörfern im Senioren-Café bei sich will-
kommen zu heißen.

Los geht es am 8. April, wenn am Kar-
samstag Jung und Alt bei uns zusam-
menkommen – die Lauterbacher Kinder 
zur Ostereiersuche der Alten Schule und 
unsere Seniorinnen & Senioren zu ei-

nem gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen.
Die weiteren Termine für das Senioren- 
Café, das jeweils von 14:30 Uhr bis 16:30 
Uhr stattfindet, sind für unsere Seniorin-
nen & Senioren in 2023:

 Á Freitag, 30. Juni 
 Á Freitag, 29. September

Text und Fotos: UH

Bachener Hobby-Stockschützen suchen Verstärkung
Wir sind Hobby-Stockschützen, die auf 
diesem Weg ihre Fitness verbessern. 
Wenn es das Wetter zulässt, treffen wir 
uns immer mittwochs und samstags von 
13 bis 16 Uhr an der Stockbahn Unterba-

chern. Wer Lust hat, kann einfach vor-
beikommen.

Die Stockschützen

Text und Foto: Kurt Mayerhörmann

www.gartenbau-burgstaller.de

P L A N U N G ,  N E U A N L A G E N  U N D 
U M G E S TA LT U N G  V O N  P R I VAT G Ä R T E N

Rufen Sie uns unverbindlich an oder schauen 
Sie auf unsere Website. Wir beraten Sie gerne! 

Gartenbau Burgstaller GbR  Prieler Str. 24 
85232 Bergkirchen - Lauterbach  Tel. 08135 9197

-  W E G E - ,  T E R R A S S E N -  U N D  P F L A S T E R B A U
-  P L A N U N G ,  V I S U A L I S I E R U N G  S O W I E  A U S F Ü H R U N G

-  P F L E G E  U N D  P F L A N Z U N G E N
-  Z A U N -  U N D  S I C H T S C H U T Z A N L A G E N

 

 

mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
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Am 5. Dezember war der Tag des Ehrenamtes
Zu der Zeit waren unter anderem 45 eh-
renamtlich Engagierte damit beschäf-
tigt, die Geschenketüten für die Senio-
rinnen und Senioren zu packen und im 
gesamten Gemeindegebiet an unsere 
Generation 65+ zu verteilen. Das „kleine 
Haustürgespräch“ bereitete den Ehren-
amtlichen und den Empfängern recht 
viel Freude. Auch zwei Firm-Gruppen 

beteiligten sich im Rahmen ihres sozia-
len Projekts an dieser Aktion.

Mit der „Packerlaktion“ nutzten wir in 
der Vorweihnachtszeit auch in diesem 
Jahr wieder die Gelegenheit mit unse-
ren Seniorinnen und Senioren in Kon-
takt zu treten, um zu erfahren wie es 
ihnen geht, wie sie ihren Alltag meis-

tern und ob sie in ihrer Familie, im 
Freundeskreis oder der Nachbarschaft 
gut eingebunden sind. „Das ist mir als 
Bürgermeister ein ehrliches Anliegen 
und ich hoffe, dass wir möglichst viele 
Seniorinnen und Senioren persönlich er-
reicht und ihnen eine Freude damit ge-
macht haben“. 

Text und Bilder: UH 

Auch Bürgermeister Robert Axtner und seine Frau haben fleißig 

Packerl ausgefahren.

Ö� nungszeiten
täglich von 9:00 bis 22:00 Uhr
durchgehende Küche 
von 9:00 bis 21:00 Uhr

Genuss mit Geschichte im 
historischen Brauereigasthof 
Maierbräu – erbaut 1838. 
Besuchen Sie uns, wir freuen 
uns auf Sie!

BRAUEREIGASTHOF & HOTEL MAIERBRÄU ALTOMÜNSTER
85250 Altomünster, Marktplatz 2, Tel.: 08254/1279

info@brauereigasthof-maierbraeu.de, www.brauereigasthof-maierbraeu.de

Brauereigasthof und Hotel Maierbräu AltomünsterBrauereigasthof und Hotel Maierbräu Altomünster
Ihr Wirt – Matthias RohlederIhr Wirt – Matthias Rohleder

Raps- und Hanföl aus Eigenproduktion
Eier von freilaufenden Hühnern
Eis – direkt vom Bauernhof
Grillspezialitäten, Kartoffeln, Honig
Fleisch u. Wurst – direkt vom Bauernhof

Ortsstraße 4 • 85232 Kreuzholzhausen
Tel.: 08138 / 66 75 56 • Mobil: 0160 / 97 02 53 12
E-Mail: J.Westermair@t-online.de

Hofl aden

Stellvertretend sind auf dem Bild von li: Roswitha Wilfert,  

Anna Leitensdorfer, die Leiterin der Nachbarschaftshilfe  

Edith Daschner, 1. Bürgermeister Robert Axtner, der  

Jugendrat Lukas Drexler und Hanni Hartmann.

Ohne deren fleißigen Einsatz wäre das 
alles nicht zu stemmen, deshalb bedan-
ken wir uns sehr herzlich für ihr Engage-
ment.
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Jetz t informieren: 
 0800 9966028

(erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos)

 malteser-hausnotruf.de

Ein dunkler Novembertag, 8 Uhr 
morgens. Helga A. (79) bereitet 
sich gerade ihr Frühstück zu und 
stürzt auf dem Weg zum Esstisch 
über die Teppichkante. Alleine 
aufstehen kann sie nicht mehr. 
Zum Glück konnte sie schnell per 
Knopfdruck Hilfe holen.

Stürze nehmen im Alter zu

So wie Helga A. geht es vielen al-
lein lebenden Menschen im Al-
ter. So stürzt in Deutschland 
etwa jeder Dritt e über 65 Jahren 
mindestens einmal im Jahr – 
meistens zuhause. Gründe sind 
vor allem gesundheitliche Beein-
trächtigungen.

Hilfe kommt rund um die Uhr

Älter werden bedeutet, mehr Hil-
fe in Anspruch zu nehmen – und 
das fällt vielen Menschen schwer. 
Daher kann der Hausnotruf eine 
gute „Brücke“ sein: Es muss nicht 
immer ein anderer zur Seite stehen 
und dennoch kann zu jeder Zeit 
Hilfe gerufen werden, wenn sie 
mal wirklich nötig ist.

– Anzeige –

Hilfe auf Knopfdruck: 
Malteser Hausnotruf

• Bereitschaftsdienst rund um die Uhr 
• Beratung durch Experten
• Fixpreis ohne versteckte Kosten
• monatlich kündbar

Exklusives Angebot für Sie:
Bis zum 28.02.2023 den Malteser Hausnotruf 
sichern und einen Monat kostenlos testen.*

*Gültig bis 28.02.2023 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pfl egekasse übernommen werden. Die 
Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den 
Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.

Wir helfen, wenn´s drauf ankommt.
Hausnotruf: Hilfe auf Knopfdruck

Fo
to

: L
isa

 B
ell

er

Der Malteser Bereitschaftsdienst ist immer einsatz bereit. Hilfe auf Knopfdruck: 1 Monat kostenlos*
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Kulturprogramm 2023

Sonntag, 12.02.2023 19:00 Uhr Orgelkonzert in der Pfarrkirche Bergkirchen Christoph Mairiedl spielt Werke von Johann Sebastian 
Bach, sowie eigene Orgelkompositionen und Improvisationen
abgesagt – neuer Termin wird bekannt gegeben

Donnerstag, 02.03.2023 18:30 Uhr Vernissage zur Kunstausstellung mit Werken von Andreas Kreutzkam  
Veranstaltungsort: Bruggerhaus Bergkirchen  
Veranstalter: vhs Bergkirchen e.V.

Sonntag, 12.03.2023 11:00 Uhr Musik am Sonntag. Frühschoppen mit Live-Musik  
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Palsweis  
Veranstalter: vhs Bergkirchen e.V.

Freitag, 17.03.2023 19:00 Uhr St. Patrick´s Night Konzert mit John Barden  
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried
Bewirtung durch den Schützenverein Deutenhausen

März/April 2023 Dreiakter im Wirtshaus „Amperstub`n“ in Feldgeding  
Veranstalter: Theaterfreunde Feldgeding

Samstag, 01.04.2023 20:00 Uhr Oimara – bayerischer Liedermacher und Gstanzler vom Tegernsee 
Veranstaltungsort: Alte Schule Lauterbach 
Veranstalter: vhs Bergkirchen e.V.

Samstag, 22.04.2023 19:00 Uhr Jubiläumskonzert der Ampermusikanten Bergkirchen „25 Jahre Amper-Musikanten“  
Veranstaltungsort: Sporthalle Günding

Donnerstag, 27.04.2023 20:00 Uhr Michael Lerchenberg liest Ludwig Thoma. Prosa, Lyrik, Dramen und Briefwechsel eines schwierigen, 
widersprüchlichen Bayern  
Veranstaltungsort: Malztenne Odelzhausen  
Veranstalter: Kult A8

Samstag, 06.05.2023 14:00 Uhr Frühjahrskonzert des Bläserkreises Bergkirchen  
Veranstaltungsort: Aula der Grund- u. Mittelschule Bergkirchen

Sonntag, 07.05.2023 Schülerkonzert der vhs Bergkirchen  
Veranstaltungsort: Aula Grund- u. Mittelschule Bergkirchen  
Veranstalter: vhs Bergkirchen e.V.

Donnerstag, 11.05.2023 Lesung im Bruggerhaus Bergkirchen  
Veranstalter: vhs Bergkirchen e.V.

Pfingstmontag, 

29.05.2023

19:00 Uhr Konzert am Pfingstmontag  
Janet Bens und Petra Morper laden wieder in die Pfarrkirche Bergkirchen ein.  
Es erklingen vokale und instrumentale Werke mit spannenden Gästen.

Mittwoch, 14.06.2023 19:00 Uhr Sommerfestival (1. Konzertabend) mit Joo Kraus, Jo Ambros und Sebastian Schuster;  
anschließend spielt das Blechbläserensemble Harmonic Brass  
Veranstaltungsort: Gut Schloss Sulzemoos  
Veranstalter: Kult A8

Donnerstag, 15.06.2023 19:00 Uhr Sommerfestival (2. Konzertabend) mit Ricardo Volkert und Ensemble; anschließend  
spielt Quadro Nuevo  
Veranstaltungsort: Gut Schloss Sulzemoos  
Veranstalter: Kult A8

Samstag, 24.06.2023 Gemeinschaftskonzert von Bläserkreis Bergkirchen, Jugendblas-Orchester Eichenau,  
Piccolinoband Isny und BRASSerei  
Veranstaltungsort: Aula Grund- u. Mittelschule Bergkirchen

Freitag, 14.07.bis 

Samstag, 29.07.2023

jeweils 
20:00 Uhr

Der Theatersommer Bergkirchen präsentiert 2023 „Momo” nach dem weltberühmten  
Roman von Michael Ende

Donnerstag, 03.08.2023 

bis Samstag, 12.08.2023

jeweils 
20:00 Uhr

Erfolgsinszenierung des letzten Theatersommers „Der Brandner Kaspar und das ewig`Leben”  
Veranstalter: Hoftheater Bergkirchen  
Veranstaltungsort: Sporthalle TC Lauterbach

Sonntag, 15.09.2023 25 Jahre vhs Bergkirchen e.V. – Buntes Programm mit Vernissage zur Kunstausstellung  
Veranstaltungsort: Bruggerhaus Bergkirchen

Termin Uhrzeit Veranstaltung
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Das ganze Jahr viel los im Hoftheater Bergkirchen!
Seit September 2005 hat sich in Bergkir-
chen ein professionelles Theater etab-
liert und unterhält seitdem in rund 130 
Vorstellungen pro Jahr sein Publikum 
mit Schauspiel, klassischen und moder-
nen Komödien, mit Bearbeitungen lite-
rarischer Stoffe und mit musikalischen 
Werken von der kleinen Revue bis zur 
Operette. In der Spielzeit 2021/22 wurde 
die Inszenierung der Operette „Frau 
Luna“ mit dem Operettenfrosch, einem 
Preis der Redaktion BR-Klassik des Baye-
rischen Rundfunks ausgezeichnet.

In der aktuellen Spielzeit 2022/23 stehen 
als Neuinszenierungen die französische 
Komödie „Das Glas Wasser“ von Eugène 
Scribe ebenso auf dem Spielplan wie die 
Operette „Mam´selle Nitouche“ des Of-
fenbach-Zeitgenossen Florimond Hervè.
In den Sommermonaten veranstaltet 
das Hoftheater in der Halle des TC Lau-
terbach den alljährlichen Theatersom-
mer Bergkirchen. 
Es wird das zauberhafte Märchen für 
Menschen aller Generationen „Momo“ 
nach dem Roman von Michael Ende ge-
spielt und die Erfolgsinszenierung des 
letzten Theatersommers „Der Brandner 
Kaspar und das ewig´ Leben“ erlebt  
in sechs Vorstellungen ihre Wiederauf-
nahme.

Den gesamten Spielplan des Hofthea-
ters Bergkirchen finden Sie im Internet 
unter: www.hoftheater-bergkirchen.de

Kartenbestellung und Informationen: 
Telefon 0 81 31 / 32 64 00 oder mail@
hoftheater-bergkirchen.de

All das Schöne
Butterbrot
Das Glas Wasser
Frau Luna
Gut gegen Nordwind
Halpern & Johnson
In der Milchbar ist wieder was los
Maria Stuart
Der Nibelungen Ring

www.hoftheater-bergkirchen.de

September/Oktober 

2023

Dave McKendry – Singer/Songwriter aus Irland  
Veranstaltungsort: Alte Schule Lauterbach  
Veranstalter: vhs Bergkirchen e.V.

Freitag und Samstag, 

20./21.10.2023 und 

Freitag und Samstag, 

27./28.10.2023

Dreiakter von der Sportlerbühne des TSV Bergkirchen  
Veranstaltungsort: Maisachhalle Bergkirchen

Samstag und Sonntag, 

11. und 12.11.2023

Ausstellung der Künstler und Kunsthandwerker im Kulturhaus  
mit Bewirtung (Kaffee und Kuchen)  
Veranstaltungsort: Kulturhaus Eschenried

Sonntag, 19.11.2023 14:00 Uhr Cäcilienkonzert vom Bläserkreis Bergkirchen in der Pfarrkirche  
Veranstaltungsort: Pfarrkirche Bergkirchen

Samstag, 02.12.2023 14:00 bis 
20:00 Uhr

Adventsmarkt zwischen Rathaus und Pfarrplatz Bergkirchen

Samstag, 09.12.2023 Gündinger Dorfweihnacht – Weihnachtsmarkt der Gündinger Vereine  
Veranstaltungsort: Sporthalle Günding

Samstag, 09.12.2023 19:00 Uhr Adventskonzert „Bethlehem is überoi“ mit der Familienmusik Servi, Markus Tremmel und 
Sandro Schmalzl  
Veranstaltungsort: Pfarrkirche Bergkirchen

Termin Uhrzeit Veranstaltung
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Cäcilienkonzert des  

Bläserkreises Bergkirchen
Das Cäcilienkonzert in der Pfarrkirche 
St. Johann Baptist, veranstaltet vom 
Bläserkreis Bergkirchen unter der Lei-
tung von Nicola Hahn, gehört zum Hö-
hepunkt des Jahres für die Musikschüler 
und Orchestermitglieder. Die Freude 
war groß, dass nach 2 Jahren Pause das 
traditionelle Konzert wieder stattfin-
den konnte.
Neben den alten Hasen, stand so manch 
junger Musiker das erste Mal auf der 
Bühne. Nicola Hahn, bedankte sich bei 
den Eltern, dass sie ihren Kindern die 
Möglichkeit geben, ein Instrument zu 
lernen. Robert Axtner sicherte Hahn 
weiterhin seine Unterstützung zu und 
bedankte sich bei ihr für die Geduld 
und die vielen Stunden des Übens. 

Text: SG, Foto: Hubert Eberl

„Operation Heil!Kräuter“
KABARETT IM DRITTEN REICH AM 12. NOVEMBER 2022

Mit Songs, Gedichten, Episoden und in 
kleinen Szenerien zeigten Sebastian 
Schlagenhaufer und Ramon Bessel am 
Klavier in der Alten Schule, wie deut-
sche und österreichische Kabarettisten 
mit Worten gegen die Nazi-Diktatur ge-
kämpft hatten. Diese setzten sich, teils 
unter Lebensgefahr, mit Humor, Witz 
und Satire gegen Terror und Krieg im 
Dritten Reich ein. Einige von ihnen 
flüchteten nach der Machtergreifung 
Hitlers ins Exil, wie z. B. Erika Mann, die 
mit ihrem Kabarett „Pfeffermühle“ zu-
erst in die Schweiz und anschließend in 
die USA emigrierte. Die, die blieben und 
weiterhin auf der Bühne die Waffe Wort 
subversiv einsetzten, waren von Repres-
salien, Bespitzelung oder sogar von Ver-
haftung bedroht. Der österreichische 
Autor, Regisseur und Kabarettist Fritz 
Grünbaum wurde nach dem Einmarsch 
der NS-Truppen in Österreich gefasst 

und starb schließlich 1941 im KZ Dachau. 
Dem Duo Schlangenhaufer/Bessel ge-
lingt es, so die Journalistin Dorothea 
Friedrich in ihrer SZ-Kritik vom 
14.11.2022, „den tiefen Sinn, den Mut, 
die Wut, aber auch die Verzweiflung ih-
rer Kollegen aus schlimmeren Zeiten 
nachzuempfinden, ihnen Gesicht und 
Stimme zu geben“. Das Lauterbacher 
Publikum zeigte darüber Betroffenheit, 
bisweilen Erschütterung, das Lachen 
blieb teilweise im Halse stecken, erlebte 
es diesen Abend doch an einem Ort, der 
vom NS-Regime auch für seine Zwecke 
genutzt wurde. Die einstige Lauterba-
cher Schule, so erfuhr es, diente zeitwei-
se als Ausbildungsstätte für künftige Hit-
lerjugend-Führer und wurde als Lager 
für Lebensmittel verwendet. An Letzte-
res erinnert sich die Lauterbacherin, Frau 
Josefine Hadamik, noch genau: Zutaten 
für die Wurstherstellung einer Dachauer 

Fleischfabrik wurden in den Nachtstun-
den auf Schubkarren von Zwangsarbei-
tern in die Schule transportiert.
Ihren Namen gab sich das begeisternde 
Kabarettisten-Duo übrigens in Anleh-
nung an eine Provokation aus dem Mund 
Karl Valentins, die dieser in ein Bühnen-
programm einstreute: „Gut, dass Hitler 
nicht Kräuter heißt, sonst müsste man 
ihn mit ’Heil Kräuter!‘ grüßen.“ 

Text und Foto: Claudia Fleischer

Ausstellung der Künstler und Kunsthandwerker  

in Eschenried
Im November fand nach zweijähriger 
Corona-Pause die traditionelle Aus-
stellung der Künstler und Kunsthand-
werker im Eschenrieder Kulturhaus 
wieder statt. Bürgermeister Robert 
Axtner hat die beliebte Veranstaltung 
eröffnet.
Die Besucher, schon auf der Suche 
nach Weihnachtsgeschenken, kamen 
sogar wieder in den Genuss der belieb-
ten köstlichen Kuchen der Landfrau-
en. So gestärkt hatten die Kunstlieb-
haber eine große Vielfalt an Bildern 
und Kunsthandwerk zur Auswahl.

Anneliese Bassner, Hannelore Bau-
mann, Renate Ernst, Karin Lehndorfer, 
Michaela Pauli, Brigitte Renner, Ruth 
Rumberger, Brigitte Scherer, Resi Sieg-
wart, Daniel Sulzberger und Bettina 
Trapp stellten ihr vielfältiges Repertoi-
re aus.

Ein besonderer Dank gebührt Brigitte 
Renner für die Organisation der Ausstel-
lung.

Text: Edith Daschner

Foto: Hubert Eberl
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„Boogielicious“ – Konzert am 9. Dezember 2022
Endlich im dritten Anlauf durften wir 
das deutsch-niederländische Boogie-, 
Blues-, Jazz-Trio in der Alten Schule Lau-
terbach begrüßen. Die drei Musiker der 
Band Boogielicious, Eeco Rijken Rapp, 
David Herzel und Dr. Bertram Becher, 
gehören derzeit zu den bekanntesten 
Musikern diesen Genres, die ihr Publi-
kum europaweit mit ihrer Musik aus 
den 20iger bis 40iger Jahren begeistern. 
Schon während des ersten Musikstücks 

war jedem bewusst, dass wir heute das 
beste Konzert seit Beginn unserer Kon-
zertveranstaltungen hören werden. 
Eeco Rijken Rapp entlockte unserem 
hundertjährigen Flügel wunderbare 
Melodien, die sich mit David Herzels 
Schlagzeug in genialer Harmonie ver-
einten und Bertram Bechers virtuose 
Blues Harp gab dem mitreißenden Zwie-
gespräch die besondere Würze. 

Text und Foto: Claudia Fleischer

    Jetzt wechseln!

  .................................                 
www.bkk-provita.de/bonusplus

  

Gesundheit ist unsere Welt.

Mit unseren Bonusprogrammen belohnen wir Ihr gesundheitsbewusstes Verhalten. 
Versicherte der BKK ProVita profi tieren gleich doppelt. Von mehr Gesundheit und 
Fitness – und außerdem von attraktiven Bonuszahlungen. Auch schon bei Kindern.
Ihre nachhaltige Krankenkasse: BKK ProVita – Die Kasse fürs Leben.

  .................................                 
Persönlich und nachhaltig gesundversichert.

Die BKK ProVita belohnt gesundheitsbewusstes Verhalten
MEHR ALS 200 EURO PRO JAHR MIT DEN BONUSPROGRAMMEN DER BKK PROVITA

Die BKK ProVita belohnt mit den Bonus-
programmen BKK BonusPlus und BKK 
BonusVorsorge das gesundheitsbewuss-
te Verhalten ihrer Versicherten. Diese 
Bonusprogramme gibt es auch für Kin-
der. Jeder Versicherte kann daran teil-
nehmen und sich attraktive Bonuszah-
lungen sichern.
Wie geht das? Versicherte der BKK  

ProVita lassen durchgeführte Bonus- 
maßnahmen auf ihren Bonuspässen be-
stätigen und reichen diese ausgefüllt 
bei der Kasse ein. Anschließend erhalten 
sie die erreichten Bonus-Beträge aus-
bezahlt. Bonusmaßnahmen sind z. B.  
ärztliche Vorsorgeuntersuchungen, be-
stimmte sportliche Aktivitäten oder die 
Teilnahme an Präventionskursen.

Alle Informationen gibt es unter www.
bkk-provita.de/bonusplus.
BKK ProVita –  die Krankenkasse in  
Bergkirchen GADA. Das Service-Center in 
Bergkirchen GADA ist für Versicherte und 
Interessierte montags bis donnerstags 
von 8:00 bis 17:00 Uhr und freitags von 
8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet. Kostenlose 
Parkplätze gibt es direkt am Eingang.

Anzeige

http://www.bkk-provita.de/leistungen/bonusprogramm/
http://www.bkk-provita.de/leistungen/bonusprogramm/
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Aero-Club Dachau e.V. fiebert der neuen  

Flugsaison entgegen
Am vorletzten Oktoberwochenende des 
vergangenen Jahres endete traditions-
gemäß mit einem Ziellandewettbewerb 
der reguläre Flugbetrieb am Flugplatz 
Dachau-Gröbenried. Dabei haben unse-
re Flugschüler die Möglichkeit ihre Fä-
higkeiten mit den „erfahrenen“ Flug-
scheinpiloten zu messen. Bei einer 
Ziellandung muss ein eng bemessenes 
Feld, nach Punkten gestaffelt, getroffen 
werden. Wird davor oder dahinter ge-
landet ergibt das 0 Punkte. Auch dies-
mal landete eine Flugschülerin auf dem 
2. Gesamtplatz, wobei sie nur auf einem 
der 3 Flüge nicht die volle Punktzahl er-
reichte.

Anders ist das bei Streckenflügen. Je 
nach Wetterlage sind dabei Flüge bis zu 
mehr als 700 Kilometer drin, wobei das 
Ziel i.d.R. immer die sichere Rückkehr 
zum Startplatz ist. So gelangen in die-
sem Jahr vom Flugplatz Dachau- 
Gröbenried aus 8 Flüge mit mehr als  
500 km, 2 davon sogar über 600 km. Die 
Gesamtstrecke der von Dachauer Pilo-

ten gemeldeten Flüge belief sich 2022 
auf 62.000 km was der 2,5-fachen 
Erdumrundung entspricht.

Ende Oktober wurden die Flugzeuge 
für die Winterarbeit abgebaut und in 
ihren Anhängern verstaut. Neben der 
Überholung der Flugzeuge in der Werk-
statt, standen Arbeiten am Gebäude 
und an der Landebahn an.

Parallel dazu begann Anfang November 
der Unterricht für die Flugschüler, der 
bis zum letzten Märzwochenende fort-
gesetzt wird.

Die Jahreshauptversammlung ist in 
2023, anders als in den Pandemiejahren, 
im März geplant, sofern nicht eine er-
neute Corona Welle dies vereitelt.
Sobald das Wetter mitspielt, wird mit 
Ende März/Anfang April der Aero-Club 
Dachau in die neue Flugsaison starten. 

Text und Foto: Hans-Dieter Saffran, 

AC-Dachau e.V.

RGSV Dachau wählt 

neuen Vorstand
MARLENE PÖLLER GIBT VORSITZ 

NACH 15 JAHREN AB

Bianca Bilicky ist neue Vorsitzende des 
Reha- und Gesundheitssportvereins 
Dachau e.V. (RGSV). Sie wurde kürzlich 
auf der Mitgliederversammlung ein-
stimmig gewählt. Sie tritt die Nachfolge 
von Marlene Pöller an, die den Verein 
vor 15 Jahren gegründet, aufgebaut 
und bis jetzt geleitet hatte. Pöller be-
dankte sich herzlich bei Vorstandschaft, 
Übungsleitern, Mitgliedern und Kur-
steilnehmern für das langjährige Ver-
trauen.
Bianca Bilicky ist qualifizierte Reha- 
Übungsleiterin und bringt langjährige 
Erfahrung im Vereinswesen mit. Sie ver-
stärkt damit das Übungsleiterteam, be-
stehend aus Martina Blanke, Marlene 
Pöller und Claudia Pöller. Bianca Bilicky 
freut sich über die neue Aufgabe und 
lädt alle Interessierten ein, die Angebo-
te des RGSV bei einer Schnupperstunde 
kennen zu lernen.
Zum stellvertretenden Vorsitzenden 
wurde Manfred Rastinger wiederge-
wählt, Schriftführerin ist wie bisher 
Claudia Rastinger. Marlene Pöller steht 
dem Verein nun als Schatzmeisterin zur 
Verfügung.
Der RGSV ist einer der größten Reha-
sport-Anbieter in Bayern und bietet in 
über 25 Kursen Rehasport für Orthopä-
die auf ärztliche Verordnung, bei Pro-
blemen im Bewegungsapparat, bei ein-
geschränkter Lungenfunktion, sowie 
Präventionskurse und Qigong an. Die 
Kurse finden in den Räumen des Ver-
eins am Klagenfurter Platz in Dachau, 
sowie in Deutenhausen bei Bergkirchen 
statt. 

Text und Foto: Marlene Pöller

v. l.: Marlene Pöller, Claudia Rastinger, 

Bianca Bilicky und Manfred Rastinger

Das Flughafengelände in Gröbenried
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Blimmel Steinmetz GmbH

Geschäftsführer: Thomas Blimmel

Dorfstraße 53, 85232 Bergkirchen
Tel.: 0151 511 940 32
www.blimmel-steinmetz.de
info@blimmel-steinmetz.de

A u s f ü h r u n g  v o n 

N a t u r s t e i n a r b e i t e n

G r a b d e n k m ä l e r

Kleine Waldexpedition für Kinder
Am letzten Oktobertag hat der Obst- 
und Gartenbauverein Bachern zu einer 
kleinen Expedition in den Wald eingela-
den. Von der Kindergärtnerei aus ging 

es bei schönstem Sonnenschein Rich-
tung Wald.
Auf dem Weg erklärte uns der hiesige 
Jäger, Hans Weissenbeck jun., was wir 

alles beachten und wie wir uns verhal-
ten sollten, um die Tiere und den Wald 
zu schützen. Die Kinder hatten sichtlich 
Spaß und großes Interesse an den Erklä-
rungen und es waren ein paar richtig 
kleine Wald-Experten mit dabei.
Im Wald angekommen warteten zwei 
Anhänger voll mit präparierten Tieren 
auf uns. Alle waren restlos begeistert, 
die heimischen Tiere so nah und an-
schaulich vor sich zu haben und sie in 
aller Ruhe anzusehen und vorsichtig be-
rühren zu können. Hans Weissenbeck 
sen. hat sich sehr viel Zeit genommen, 
die vielen Fragen der Kinder und auch 
die der Erwachsenen fachkundig zu be-
antworten. 
Auf dem Weg zurück in die Kindergärtne-
rei durch den Wald entdeckten wir auch 
noch ein Tierskelett! Ein sehr eindrucks-
voller, informativer Nachmittag für alle 
fand in der Kindergärtnerei bei Tee, Kaf-
fee und Muffins ein schönes Ende.
Ein herzliches vergelt´s Gott, dass uns das 
ermöglicht wurde und wir hoffen auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Obst- und Gartenbauverein Bachern

Text und Foto: Jasmin Burghart

MEISTERBETRIEB

Mitt ermayerstr. 6
85221 Dachau

0 81 31 / 3 30 77 00
01 79 / 4 48 79 93

info@haustechnik-knab.de
www.alois-knab-heizung-sanitaer.de

Monteur/in gesucht!
Ihr kompetenter Partner für 

Beratung, Planung und Ausführung 
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Tipps, damit der Biomüll in der Biotonne  

nicht einfriert
Bei Minusgraden besteht die Gefahr, 
dass der feuchte Biomüll in der Tonne 
festfriert. Die Biotonne kann dann nicht 
vollständig entleert werden. Eine Nach-
leerung ist aus organisatorischen Grün-
den leider nicht möglich. Um ein Einfrie-
ren des Biomülls zu verhindern, sollten 
Sie folgende Tipps beachten:

 Á Belegen Sie den Boden der Biotonne 
mit einer dicken Schicht zerknülltem 
Zeitungspapier oder – falls vorhanden 
– ein paar Zweigen aus dem Garten.

 Á Lassen Sie feuchte Abfälle (z. B. Kaffee-
filter, Teebeutel etc.) gut abtropfen.

 Á Wickeln Sie die Bioabfälle in Zeitungs-
papier bzw. verwenden Sie Papiertü-
ten (im Handel erhältlich). Achten Sie 
darauf, dass die Seitenwände der Ton-
ne mit Zeitungspapier ausgekleidet 
sind. Hilfreich sind auch im Handel an-
gebotene große Papiersäcke, die die 
gesamte Biotonne auskleiden. Bitte 
nutzen Sie keine Plastiktüten oder 
Biokunststofftüten! Diese stören er-
heblich bei der Verarbeitung zu Kom-
post und belasten unsere Umwelt. 
Biokunststofftüten sind im Landkreis 
Dachau in der Biotonne nicht erlaubt.

 Á Halten Sie den Deckel der Biotonne 
stets geschlossen, damit kein Regen 
oder Schnee eindringen kann. Wenn 
Sie die Möglichkeit haben, stellen Sie 
die Biotonne in einen frostfreien 
Raum (Garage o. ä.).

Text: Barbara Mühlbauer-Talbi, 

Abfallberaterin

Aus Rücksicht auf die 

Anwohner
WERTSTOFFINSELN BITTE SAUBER 

HALTEN UND NUTZUNGSZEITEN 

EINHALTEN

Wertstoffinseln werden für die Entsor-
gung von Altglas, Papier und Kartona-
gen gerne genutzt. Auch wenn die In-
seln frei zugängig sind, sollte das 
Einhalten der Nachtruhe und der Sonn- 
und Feiertage selbstverständlich sein.
Wertstoffinseln dürfen nur werktags 
von 8:00 bis 19:00 Uhr genutzt werden.
Entsorgungsfirmen fahren die Inseln re-
gelmäßig an und entleeren die Con-
tainer. Sind die Container voll, sollte 
man Glasflaschen und Kartonagen nicht 
daneben abstellen, sondern auf den 
nächsten Recyclinghof ausweichen. Da-
neben abgestellte Glasflaschen gehen 
leicht zu Bruch, Kartonagen trägt der 
Wind in die Landschaft und müssen auf-
wändig entfernt werden.
Leider missbrauchen manche Bürger die 
Wertstoffinseln und lagern dort – zum 
Unmut aller – ihren Müll ab. Die Abla-
gerung von Abfällen an den Wertstof-
finseln ist kein Kavaliersdelikt, sondern 
eine Ordnungswidrigkeit, die zur An-
zeige gebracht werden kann. All das 
lässt sich auf einen Nenner bringen:  
Bitte nutzen Sie die Wertstoffinseln zu 
den offiziellen Zeiten und stellen Sie 
keine Abfälle daneben. 

Text: Mühlbauer-Talbi, Abfallberatung

Foto: Kurt Mayrhörmann

So sah es kurz nach Weihnachten an der 

Wertstoffinsel in Bachern aus.
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Abfall-App
Nutzen Sie die kostenlose Abfall-App 
des Landkreises Dachau.
Ihre Vorteile:

 Á Ihr persönlicher Entsorgungskalen-
der mit Erinnerungsfunktion an die 
Abfuhrtermine.

 Á Sie finden Recyclinghöfe oder Wert-
stoffinseln in der Nähe Ihres Wohn-
ortes.

 Á Eine Karte mit allen Entsorgungsan-
lagen plus Navigation.

 Á Alle Termine für das Giftmobil und 
die Aktenvernichtung im Landkreis. Text und Bild: Landratsamt Dachau

© Animaflora PicsStock - stock.adobe.com
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Ein Gewinn für die Natur – Gewässerrandstreifen  

im Landkreis Dachau
Als ein Ergebnis des Volksbegehrens 
„Rettet die Bienen“ müssen seit August 
2019 in Bayern Gewässerrandstreifen 
eingehalten werden. Um Klarheit für 
die Landwirte zu schaffen, wurden die 
Gewässer von den Wasserwirtschaftsäm-
tern überprüft und kartiert. Jetzt ist die 
Kartierung der Gewässer im Landkreis 
Dachau abgeschlossen. Bei einem On-
linetermin hat das Wasserwirtschafts-
amt München nun die Gemeinde darü-
ber informiert.

Die Ergebnisse wurden in übersichtli-
chen Karten aufbereitet. Sie sind seit 
Donnerstag, den 05.01.2023, gemeinde-
weise auf der Homepage des Wasser-
wirtschaftsamts München veröffentlicht 
(www.wwa-m.bayern.de). Betroffene 
Grundstückseigentümer/innen haben 
dann sechs Wochen Zeit, um Rückmel-
dung an das Wasserwirtschaftsamt zu 
geben.

Zusätzliche Informationen erhalten Sie 
ebenfalls auf der Internetseite des  
Wasserwirtschaftsamt München unter 
www.wwa-m.bayern.de.

Text: JG/SG 

Bild: GB

http://www.wwa-m.bayern.de
http://www.wwa-m.bayern.de
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Dienstag, 31.01.2023 20:00 Probier-Seminar: Scotch Whisky vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 03.02.2023 9:00 – 11:00 Seniorenfrühstück Nachbarschaftshilfe, 
Kath. Frauenbund u. 
Sozialbüro

Schützenheim Oberbachern, 
Dorfstr. 46

Freitag, 03.02.2023 14:30 – 16:00 Offenes Treffen für pflegende Angehörige Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 04.02.2023 14:00 – 16:00 Treffpunkt für „Senioren im Netz“  
beim Digital-Café

Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Mittwoch, 08.02.2023 18:30 Faschingsessen Kath. Frauenbund 
Bachern

Gaststätte Groß,  
Bergkirchen

Donnerstag, 09.02.2023 16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum:  
„Da geht uns ein Licht auf“

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum /  
Gemäldegalerie Dachau

Sonntag, 12.02.2023 14:00 – 15:30 Kombiführung durch die Capri-Ausstellun-
gen in der Gemäldegalerie und der Neuen 
Galerie

Dachauer Galerien und 
Museen

Start in der Gemäldegalerie 
Dachau

Sonntag, 12.02.2023 19:00 Orgelkonzert – Christoph Mairiedl spielt 
Werke von Johann Sebastian Bach, sowie 
eigene Orgelkompositionen und Improvisa-
tionen – abgesagt - neuer Termin wird 
bekannt gegeben

Agenda Kultur und 
Begegnung

Pfarrkirche Bergkirchen

Dienstag, 14.02.2023 19:00 Hörpfade-Kurs vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Mittwoch, 15.02.2023 18:30 Runder Tisch für und mit Senioren Sozialbüro Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 24.02.2023 19:00 Wattrennen für Vereinsmitglieder Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gaststätte Groß,  
Bergkirchen

Samstag, 25.02.2023 20:00 Konzert Rudi Zapf & Zapf‘nstreich Förderverein Alte Schule 
Lauterbach

Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

Dienstag, 28.02.2023 14:00 – 16:00 Offenes Spiele(Treffen) Spielen, Würfeln, 
Karteln, Ratschen für „Anfänger und 
Fortgeschrittene“

Vdk Bergkirchen, Vdk 
Lauterbach u. Sozialbüro

Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

März/April 2023 20:00 Dreiakter „Urlaub auf Balkonien“ Theaterfreunde 
Feldgeding

Amperstub‘n Feldgeding, 
Krautgartenstr. 5

Donnerstag, 02.03.2023 18:30 Vernissage zur Kunstausstellung mit  
Werken von Andreas Kreutzkam

vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Mittwoch, 08.03.2023 18:30 Gottesdienst zum Weltgebetstag anschl. 
Landestypische Speichen im Schützenheim 
Oberbachern

Kath. Frauenbund 
Bachern

Kirche St. Jakob,  
Oberbachern

Donnerstag, 09.03.2023 16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum:  
„Wer will fleißige Handwerker seh‘n?“

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum Dachau

Sonntag, 12.03.2023 10:30 Jazz-Frühschoppen mit INDEX FINGER – 
Jazz, Blues und Improvisation

vhs Bergkirchen Bürgerhaus Palsweis, 
St.-Urban-Str. 28

Sonntag, 12.03.2023 14:00 – 15:30 Kombiführung am letzten Tag der Capri- 
Ausstellungen in der Gemäldegalerie und 
der Neuen Galerie

Dachauer Galerien und 
Museen

Start in der Gemäldegalerie 
Dachau

Donnerstag, 16.03.2023 19:00 Bildervortrag: Naturbeobachtungen in 
Norwegen

vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 17.03.2023 19:00 St. Patrick‘s Night Konzert mit John Barden Agenda Kultur und 
Begegnung

Bürgerhaus Deutenhausen- 
Eisolzried, Feldbergstr. 13

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
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Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Freitag, 17.03.2023 19:00 Endschießen Schützengesellschaft 
Alt-Wittelsbach Günding

Schützenheim Günding,  
Am Sportheim 1

Freitag, 17.03.2023 Endschießen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gaststätte Groß,  
Bergkirchen

Samstag, 18.03.2023 20:00 Konzert mit Garou Förderverein Alte Schule 
Lauterbach

Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

Mittwoch, 22.03.2023 18:30 Osterkerzen verzieren Kath. Frauenbund 
Bachern

Schützenheim Oberbachern, 
Dorfstr. 46

Freitag, 24.03.2023 19:00 Endschießen Schützengesellschaft 
Alt-Wittelsbach Günding

Schützenheim Günding,  
Am Sportheim 1

Freitag, 24.03.2023 Endschießen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gaststätte Groß,  
Bergkirchen

Freitag, 24.03.2023 20:00 THW Starkbierfest 
Einlass: 18:30 Uhr

THW Dachau THW Unterkunft, Günding, 
Neufeldstr. 4 

Mittwoch, 29.03.2023 18:30 Palmbuschen binden Kath. Frauenbund 
Bachern

Schützenheim Oberbachern, 
Dorfstr. 46

Freitag, 31.03.2023 19:00 Abschlussabend mit gemeinsamen Essen, 
Ehrungen, Bekanntgabe der Vereinsmeister 
und Preisverteilung

Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen

Gaststätte Groß,  
Bergkirchen

Freitag, 31.03.2023 20:00 Lautermusiker Session „girls, girls, girls“ Förderverein Alte Schule 
Lauterbach

Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

WestAllianz bringt Wirtschaft und Politik zusammen
SIEBEN GEMEINDEN FEIERN BEIM WIRTSCHAFTSFORUM ZEHN JAHRE ZUSAMMENARBEIT

Das Who-is-who der örtlichen Wirt-
schaft hat sich kürzlich in Sulzemoos ge-
troffen. Die WestAllianz München, mit 
ihren sieben Mitgliedsgemeinden, lud 

zum jährlichen Wirtschaftsforum, das 
nach zweijähriger Corona-Pause wieder 
stattfinden konnte. Das Abendpro-
gramm nahm auch Bezug auf das zehn-

jährige Jubiläum des interkommunalen 
Zusammenschlusses. Firmenvorstellun-
gen, ein Redner zu einem wichtigen 
Thema, eine Podiumsrunde mit den Bür-
germeistern und vor allem der Aus-
tausch zwischen den Besuchern, das war 
das Konzept des Abends, den Sophia 
Dreyer von München TV moderierte.
„Bilden sie aus!“, so lautete ein Aufruf 
des Verbandsvorsitzenden Johannes 
Kneidl während seiner Begrüßungsre-
de, in der er auf die aktuelle Situation 
am Arbeitsmarkt einging. Der Fachkräf-
temangel hätte in Verwaltung und in 
der freien Wirtschaft dramatische Aus-
maße angenommen. Kneidl stellte die 
Heimatgemeinde Sulzemoos vor und 
skizzierte mit seinem Motto „Wirtschaft 
und Politik, Hand in Hand“ den weite-
ren Verlauf des Abends.
Den Nerv der Zeit traf einer der Pro-
grammhöhepunkte. Hermann Krenn, 
der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse 
Dachau, beeindruckte die über 100 Gäs-
te mit seinem Vortrag, passend zur ak-
tuellen Wirtschaftslage. Krenn referier-

Podiumsrunde v. l.: Robert Axtner (Bürgermister Bergkirchen), Martin Schäfer (Gröben-

zell), Stefan Kolbe (Karlsfeld), Hans Seidl (Maisach), Moderatorin Sophia Dreyer, 

Johann Heitmair (2. Bgm. Odelzhausen), Helmut Zech (Pfaffenhofen an der Glonn), 

Johannes Kneidl (Sulzemoos) und Dagmar Hendorfer (Geschäftsleiterin WestAllianz)
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te eine kurzweilige Stunde lang zum 
Thema „Volkswirtschaftliche Verände-
rungen in der Langfristperspektive“. 
Dabei beleuchtete der Spitzenbanker 
neben den klassischen Finanzthemen 
auch Zahlen und Hintergründe zu aktu-
ellen wirtschaftspolitischen Maßnah-
men, zu Inflation und Zinsentwicklung 
oder zu den Immobilienmärkten. Sein 
Fazit: „In jeder Krise liegt eine Chance, 
auch diese Krise bietet neue Chancen, 
nutzen wir sie!“

Die WestAllianz wurde im Jahr 2011 ge-
gründet. Im Mittelpunkt stand deshalb 
auch das zehnjährige Bestehen des ge-
meindlichen Zusammenschlusses. Auf-
grund der Corona-Beschränkungen 
wurde das Jubiläum mit etwas Verspä-
tung auf dieser Veranstaltung began-
gen. Die Bürgermeister Robert Axtner 
(Bergkirchen), Martin Schäfer (Gröben-
zell), Stefan Kolbe (Karlsfeld), Hans Seidl 
(Maisach), Johann Heitmair (2. Bgm. 
Odelzhausen), Helmut Zech (Pfaffenho-
fen an der Glonn) und Johannes Kneidl 
(Sulzemoos) diskutierten gemeinsam 
mit der Verbands-Geschäftsleiterin Dag-
mar Hendorfer und Moderatorin Sophia 
Dreyer über die Arbeit der WestAllianz. 
„Das Filetstück zwischen den Metropo-
len München und Augsburg“, wie Bür-
germeister Hans Seidl betonte. Dreyer 
fühlte der Gesprächsrunde mit vielerlei 
Fragen auf den Zahn. „Wie ist die Wes-
tAllianz finanziert? Wie haben die Ge-
meinden aus zwei Landkreisen über-
haupt zusammengefunden? Was muss 
denn eine andere Gemeinde tun, um 
Mitglied zu werden?“ In der lebhaften 
Podiumsrunde gaben die Teilnehmer ei-
nen Einblick in die Zusammenarbeit und 
die Themen, die in sechs Arbeitsgrup-
pen bearbeitet werden. „Eine Erfolgs-
geschichte“, auch für Geschäftsleiterin 
Dagmar Hendorfer.

Die Abendveranstaltung fand im Atri-
um der Firma AMAN Media statt. Das 
Unternehmen ist erst seit einigen Jahren 
im Sulzemooser Gewerbegebiet ansäs-
sig und betreibt dort ein Technologie- 
und Innovationszentrum. 
AMAN realisiert für Unternehmen und 
Privatpersonen zahlreiche digitale Pro-
jekte. „In unserer Referenzliste sind vie-
le große und weltbekannte Marken zu 
finden“, so Thomas Borsutzky und Felix 
Schupp, als sie ihre Firmenphilosophie 
und die Handlungsfelder erklärten.

Schon vor dem offiziellen Beginn des 
Wirtschaftsforums präsentierten sich 
zwei Sulzemooser Betriebe. Geschäfts-
führer Thomas Liebscher, zeigte seine 
Firma „Der Freistaat“, Europas größtes 
Caravanzentrum und Marc Schellerer, 
stellvertretender Niederlassungsleiter, 
präsentierte den international tätigen 
Betrieb „Wimmer Maschinentranspor-
te“. Die beiden Topmanager führten 
über ihr jeweiliges Betriebsgelände und 
ließen die Besucher auch hinter die Ku-
lissen schauen.
Viel Raum, um ins Gespräch zu kommen, 
bot sich beim anschließenden Netz-
werktreffen. Unter den Gästen befan-
den sich zahlreiche Geschäftsführer und 
Entscheider aus dem gesamten Ver-
bandsgebiet und darüber hinaus. Das 
Catering übernahm die Metzgerei 
Braun aus Wiedenzhausen. Das Wirt-
schaftsforum ist ein fester Termin im 
Jahreskalender der WestAllianz. Die 
Veranstaltung wird auch im Herbst 2023 
wieder mit einem neuen Programm in 
einer der Mitgliedsgemeinden stattfin-
den.

Die WestAllianz München ist ein Zusam-
menschluss der Gemeinden Bergkir-
chen, Gröbenzell, Karlsfeld, Maisach, 
Odelzhausen, Pfaffenhofen an der 

Glonn und Sulzemoos aus den Landkrei-
sen Dachau und Fürstenfeldbruck. Sie 
vertritt ca. 75.000 Einwohner, im Ver-
bandgebiet gibt es über 24.000 Arbeits-
plätze. Eine gute Infrastruktur und die 
idyllische, ländliche Umgebung ermögli-
chen eine hohe Lebensqualität. Dane-
ben hat sich die WestAllianz München 
zu einem dynamischen Wirtschafts-
standort nahe München entwickelt. 
Sechs Arbeitsgruppen der WestAllianz 
München arbeiten an verschiedenen 
Projekten und sorgen so für eine Stär-
kung der Standortfaktoren. Bürger-
meister, kommunale Mandatsträger 
und Experten aus der Bürgerschaft ar-
beiten in den Arbeitskreisen Bildung 
und Wirtschaft (Vorsitzender Bgm. Ro-
bert Axtner), Energie und Klimaschutz 
(Vors. Bgm. Hans Seidl), Kultur (Vors. 
Bgm. Johannes Kneidl), Mobilität (Vors. 
Bgm. Martin Schäfer), Naherholung und 
Tourismus (Vors. Bgm. Helmut Zech) so-
wie Wohnformen & Bevölkerungsent-
wicklung (Vors. Bgm. Stefan Kolbe).

Zudem gibt es regelmäßig Netz-
werk-Veranstaltungen für die Firmen 
und Gewerbetreibenden in den WestAl-
lianz-Gemeinden. Die Zahl der Initiati-
ven, die der Verbund zusammen entwi-
ckelt und umgesetzt hat, ist vielfältig: 
Hierzu zählen das regelmäßig statt-
findende Wirtschaftsforum, regionale 
Messeauftritte, Expertengespräche, Schul-
projekte, der Ausbildungskompass und 
die Ausbildungsrallye, der Weiterbil-
dungskompass und der E-Mobilitätstag. 
Mit dem Räuber-Kneißl-Radweg (www.
räuber-kneissl-radweg.de) wurde vor 
zwei Jahren zudem ein neues touristi-
sches Highlight eingeweiht, das seitdem 
eine sehr starke lokale und überregio-
nale Beachtung findet. 

Text und Bild: Dagmar Hendorfer, 

WestAllianz

WestAllianz – Siegerehrung Jubiläumsgewinnspiel
Am Donnerstag, den 1. Dezember 2022, 
kamen auf Einladung der WestAllianz 
München die Siegerinnen und Sieger 
des Jubiläumsgewinnspiels im Rathaus 
Sulzemoos zusammen. Nach einer kur-
zen Begrüßung und einigen Informati-
onen zur WestAllianz München wurden 
ihnen die Preise von Dagmar Hendor-
fer, Leiterin der Geschäftsstelle der 
WestAllianz, persönlich überreicht. 

Den ersten Preis, einen „Teufel Boom-
ster“, durfte Hans Schlammerl aus Mai-
sach mit nach Hause nehmen. Die an-
deren glücklichen Gewinnerinnen und 
Gewinner freuten sich über Gemeinde- 
oder Restaurantgutscheine sowie über 
einen Satz Radl-T-Shirts für die ganze 
Familie. 

Text und Foto: Dagmar Hendorfer

http://www.räuber-kneissl-radweg.de
http://www.räuber-kneissl-radweg.de
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Abschied
Ich wurde gebeten, in dieser Ausgabe 
des Gemeindeblattes etwas über Ab-
schied zu schreiben. Da wurde ich erst 
einmal stutzig. Abschied verbindet uns 
doch immer nur mit Traurigkeit. Und 
Traurigkeit zum Jahresanfang fand ich 
eigentlich nicht passend. Es hat gerade 
erst das neue Jahr begonnen, und das 
mit Abschied beginnen? Mit Traurigkeit 
und Wehmut beginnen? Dann setzte ich 
mich mit dem Thema auseinander und 
startete Umfragen, was man mit Ab-
schied verbindet. Die einstimmige Ant-
wort war in erster Linie der Tod, dieser 
endgültige Abschied. „Dees muast erst 
meu verkraften, wenn a Angehöriger 
stirbt, mit dem du scho so lang beinan-
der bist“, sagte unsere Schuster Oma in 
einem Interview, „do brauchst fei lang, 
bist des verarwadst“. 

Nicht umsonst war es in früheren Jahren 
bei den nächsten Angehörigen üblich, 
dass sie ein ganzes Jahr lang schwarz ge-
kleidet waren. Das zeigte äußerlich, 
dass man in der Trauerphase stand. Heu-
te hat dieser Brauch keine Bedeutung 
mehr. Abschied bedeutet auch Auf-
bruch, Aufbruch und Hoffnung in ein 
neues Leben.

Mehrere Feldgedinger nahmen nach 
dem Spanischen und Österreichischen 
Erbfolgekrieg um 1710 bis 1750 Ab-
schied von ihrer Heimat und wanderten 

ins Weinviertel in Österreich und nach 
Osteuropa aus. Das war damals auch ein 
Abschied für immer, aber auch Freude 
auf etwas Neues. 

Ebenso emigrierten Feldgedinger nach 
dem Ersten Weltkrieg. Sie fanden in 
Amerika eine neue Heimat. Das Zurück-
lassen der nächsten Angehörigen war 
sicher nicht leicht. Sie hatten aber die 
Möglichkeit, irgendwann ihre Heimat 
wieder besuchen zu können. Ich kann 
mich als junges Mädchen erinnern, wie 
Lorenz Kiening, der in den späten 
1920er Jahren emigrierte, in den 1950er 
Jahren seine Heimat besuchte und sei-
nen „Amischlitten“ mitbrachte. Wir Kin-
der durften einmal mitfahren. Wer hat-
te anfangs der 1950er Jahre in 
Feldgeding schon ein Auto? Ganz weni-
ge. Und da war es etwas ganz Besonde-
res, in einem so riesigen Auto zu sitzen. 

Auch sein Bruder Gust ist 1956 einige 
Jahre nach Amerika ausgewandert und 
hat Abschied von Feldgeding genom-
men. Bei einem bunten Abend beim 
Wirt Westenrieder konnten sich August, 
Juliane und Ilse Kiening von den Feldge-
dingern verabschieden. Er kam 1961 
wieder nach Feldgeding zurück, als das 
Heimweh zu stark wurde. Die Jahre in 
Amerika prägten den Keaning Gust für 
sein weiteres Leben. Seine Erzählungen 
handelten oft von dieser Zeit. Ihm war 

damals schon eine Reise nach Hawaii 
vergönnt, was für uns Feldgedinger un-
vorstellbar war.

Abschied verbindet mich auch mit der 
Kinder- und Jugendzeit. Wie neugierig 
und auch traurig waren wir Kinder, als 
wir das erste Mal allein in der ersten 
Klasse ohne Eltern in der Schulbank sa-
ßen. Wigg Glas, ein behütetes Kind, hat 
an diesem Vormittag lange geweint, 
weil sein Großvater, der ihn in die Schule 
begleitet hatte, wieder heimging. Und 
wie traurig waren viele Schulabgänger, 
als sie das Abschlusszeugnis in den Hän-
den hielten. Es war ein Abschied des ge-
wohnten Schulalltags, ein Abschied von 
vielen Mitschülern. Und ein Neuanfang 
im jungen Leben begann, die Lehrzeit. 
Es war für viele keine lustige Zeit. Und 
als sie nach der Lehrzeit Abschied neh-
men konnten, war das für viele Befrei-
ung und Neuanfang zugleich.

Für die Burschen kam ab 1955 die Zeit 
des Wehrdienstes. Und diese Zeit war 
auch nicht gerade lustig. Der Drill der 
Ausbilder hatte es in sich. Und wie froh 
waren sie, als sie das letzte Mal das Ka-
sernentor passierten, Abschied nehmen 
konnten. Ganz anders erlebten das 
während des Krieges die Soldaten, die 
sich nach dem Heimaturlaub wieder an 
die Front begeben mussten. Sie wussten 
nicht, ob es nicht der letzte Abschied 
war. Anna Köglsperger im Interview: 
„Eus da Graal Gusti s letzte Meu auf Hei-
maturlaub dahoam war, hot er mi, be-
vor er wieder gfahrn is, fest umarmt und 
gwoant und gsagt: ‚Anne, i kimm nim-
mer!‘ Und er is nimma kemma.“

Nicht immer freudig war der Abschied 
vom Elternhaus, wenn man heiratete. 
Da wurde man „nausbett“ (hinausgebe-
tet). Ein Vater unser und ein Ave Maria 
waren üblich, die der Hochzeitslader an-
stimmte, und alle beteten mit. Dieser 
Abschied konnte aber für zurückgeblie-
bene Geschwister ein Segen sein: „End-
lich war‘s drauß, de Bissgurrn“, habe ich 
in einem Interview erfahren. So brachte 
Abschied auch Freude und Frieden.

Wenn dann die Kinder, die man großge-
zogen hat, wegziehen, sind viele Eltern 
erstmal traurig. Es kommt ein Neuan-
fang. Man hat wieder mehr Zeit für die Das Bild zeigt Juliane, Tochter Ilse (verh. Willibald) und Vater August Kiening bei der 

Überfahrt in die USA im Jahr 1956.  Foto: Inge Bortenschlager
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eigene Freizeit und den Beruf. Es bieten 
sich ungeahnte Möglichkeiten, das eige-
ne Leben selbst zu gestalten. 

Ein Abschied der Wehmut und der Freu-
de kommt nach dem Abtreten vom Be-
ruf in den Ruhestand. Wie ich erfahren 
habe, geht Silvia Gross, die viele Jahre in 

der Gemeinde beschäftigt war, in den 
Ruhestand. Sie wird es sicher mit einem 
weinenden und einem lachenden Auge 
tun, ihr wird das Kollegium fehlen. Nun 
kommt ein neuer Lebensabschnitt. „Lie-
be Silvia, Du wirst mir fehlen. Ich habe 
immer mit all meinen Unterlagen der 
Bücherei zum Kopieren zu Dir kommen 

können. Und Du hast Dir immer Zeit für 
meine Anliegen genommen. Danke für 
die jahrelange gute Zusammenarbeit. 
Freue Dich auf die neue Zeit. Dein Ab-
schied ist auch ein Aufbruch.“ 

Text: Inge Bortenschlager
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In 2021 noch 
günstiger: BestStrom 
für die Region
Als führender Energie-
versorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, 
dass auf regionales Bewusstsein Taten folgen müssen. 
Gerade in schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir 
unser Versprechen und geben den Preisvorteil in 
vollem Umfang an Sie weiter. 
Und: Stadtwerke-Kunden profi tieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten automatisch einen 
Beitrag für die Region. Denn: Wir fördern aktiv die 
Lebensqualität – 
und investieren in 
Kultur, Soziales, 
Umwelt und 
Sport.

Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de
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  Dachisolierungen
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  Dachrinnen
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  Gerüstbau
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